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Amtsblatt der Gemeinde Urbach
Servicebüro Urbach

Wir sind für Sie da:

Mo. 8.00 – 19.00 Uhr, Di. 8.00 – 12.00 Uhr 

und nachmittags nach Terminvereinbarung, 

Do. 7.00 – 12.00 Uhr und nachmittags nach 

Terminvereinbarung, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen

Telefon 07181 8007-99
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Notdienste � (Alle Angaben ohne Gewähr)

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst	  
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst):  116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden	
Öffnungszeiten: Mo18 - 23 Uhr, Di 18 - 23 Uhr, Mi 14 - 23 Uhr; 
Do 18 - 23 Uhr, Fr 14 - 23 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 24 Uhr.
Kinder Notfallpraxis Winnenden: Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den, Am Jakobsweg 2, 71364 Winnenden	
Öffnungszeiten: Mo18 - 22 Uhr, Di 18 - 22 Uhr, Mi 14 - 22 Uhr; 
Do 18 - 22 Uhr, Fr 14 - 22 Uhr; Sa, So und Feiertage 8 - 20 Uhr.
Allgemeine Notfallpraxis Schorndorf: Rems-Murr-Klinikum 
Schorndorf, Schlichtener Straße 105, 73614 Schorndorf	
Öffnungszeiten: Mo 18 - 22 Uhr, Di 18 - 22 Uhr, Mi 18 - 22 Uhr, 
Do 18 - 22 Uhr, Fr 18 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage   8 - 22 Uhr.
Augen Notfallpraxis Stuttgart: Notfallpraxis am Katharinenhos-
pital, Kriegsbergstr. 60,  70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: Fr 16 - 22 Uhr, Sa, So und Feiertage  8 - 22 Uhr.
Chirurgen/Orthopäden: 18.00 – 8.00 Uhr Tel. (0 18 05) 55 78 91
Zahnärztlicher Notfalldienst: Der Notfalldienst an Wochenen-
den und Feiertagen wird zentral über Anrufbeantworter unter fol-
gender Telefon-Nr. bekannt gegeben: (07 11) 7 87 77 44
Tiernotdienst Rems-Murr: 
www.tiernotdienst-rems-murr.de bzw. Tel.: 0800-9300600
Apotheken Bereitschaftsdienst	
02.06. 	� Linden-Apotheke, Schorndorf-Weiler, Winterbacher Str. 

14, Tel. 4 36 38 und Schiller-Apotheke, Althütte, Theo-
dor-Heuss-Str. 42, Tel. 07183 / 4 16 85

03.06. 	� Nord-Apotheke, Schorndorf, Welzheimer Str. 15, 	  
Tel. 97 38 40

04.06. 	� Michaels-Apotheke, Winterbach, Oberdorf 5, 	  
Tel. 7 40 23 und Rathaus-Apotheke, Lorch, Kirchstr. 5, 
Tel. 07172 / 89 10

05.06. 	� Central-Apotheke im Kaufland, Schorndorf, 	  
Lutherstr. 75, Tel. 9 80 25 24

06.06. 	� Löwen-Apotheke, Urbach, Hauptstr. 5, Tel. 99 59 05
07.06. 	� Gaupp’sche Apotheke, Schorndorf, 	  

Oberer Marktplatz 1, Tel. 93 98 10
08.06. 	� Dr. Palm’sche Apotheke, Schorndorf, Marktplatz 2, 	  

Tel. 50 08
Pflegedienst Bethel Welzheim 
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Ergänzende Hilfe: Tel. 07181/980859, Anna Byczek-Palfalusi
Ambulante Pflege: Tel. 07181/87014, Anna Byczek-Palfalusi
Essen auf Rädern: Tel. 07182/8010 
Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises: Telefon 07151 501-
1657, E-Mail: pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de

Entsorgungstermine
Restmüll-Container, (wöchentl. Leerung), Sa., 03.06.2023
Biotonne, Montag, 05.06.2023
Wertstoffhof, Freitag, 09.06.2023 von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und Samstag, 10.06.2023 von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Problemmüllsammelstelle, Freitag, 09.06.2023 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr und Samstag, 10.06.2023 von 9:00 bis 12:00 Uhr
Reisigsammelplatz, Sa., 03.06.2023 von 12:00 bis 16:00 Uhr

Hilfe und Rat
Polizei
Notruf� 110
Revier Schorndorf� (0 71 81) 20 40
Posten Plüderhausen (nicht ständig besetzt)� (0 71 81) 8 13 44
Unfall / Rettungsdienst / Feuerwehr
Notruf� 112
Kreiskrankenhaus Schorndorf� (0 71 81) 67-0

Störungsdienste
Remstalwerk: Strom und Straßenbeleuchtung � 0800 1135000
z.B. Stromausfall oder bei großflächigem Ausfall der Straßenbeleuchtung 	
(Erreichbarkeit 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
Remstalwerk: Defekte Straßenbeleuchtung � 0800 0542542
z.B. bei Ausfall einzelner Leuchten (Erreichbarkeit: Nur zu unseren Öffnungszeiten)
Remstalwerk: Wasserwerk � 0800 7233990
z.B. Wasserrohrbruch (Erreichbarkeit: 24 Stunden/Tag, 7 Tage/Woche)
EnBW: Gasstörungen � 07181 97810-12
Deutsche Telekom: Telefon, Telefax � 0800 3302000
Kabel BW: Kabelfernsehen� 0221 46619100

Gemeindeverwaltung Urbach
Postanschrift: Konrad-Hornschuch-Str. 12, 73660 Urbach
Zentrale mit Anrufbeantworter�  (0 71 81) 80 07-0
Fax Rathaus Urbach� (0 71 81) 80 07-50
Fax Bauamt, Am Rathaus 1� (0 71 81) 80 07-66
E-Mail� info@urbach.de
Internet� www.urbach.de
während der üblichen Dienstzeiten
Bürgermeisterin, Sekretariat� (0 71 81) 80 07-11
Haupt- und Ordnungsamt,	  
Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-31
Bauamt, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-63
Finanzverwaltung, Sekretariat Amtsleitung� (0 71 81) 80 07-21
Standesamt und Rentenangelegenheiten � (0 71 81) 80 07-34
Seniorenbeauftragter� (0 71 81) 80 07-33
Servicebüro:	Tel. (0 71 81) 80 07-99, Fax (0 71 81) 80 07-55
	 E-Mail: servicebuero@urbach.de
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Servicebüro
Montag: 8.00 – 19.00 Uhr, Dienstag : 8.00 – 12.00 Uhr, 	  
Mittwoch geschlossen, Donnerstag: 7.00 – 12.00 Uhr, 	 
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr. 	  
Außerhalb dieser Zeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Übrige Ämter
Montag 14.00 – 19.00 Uhr, Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr, 	  
Donnerstag und Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr	  
oder nach telefonischer Vereinbarung!
Sprechstunden der Bürgermeisterin
Nach telefonischer Anmeldung unter (0 71 81) 80 07-11.

Öffnungszeiten des Jugendhauses JuZe, Seebrunnenweg 25
Tel. 48 80 19 oder -20, E-Mail: jugendhaus@urbach.de
Dienstag bis Sonntag Uhrzeiten siehe: https://jugendhaus-ur-
bach.jimdofree.com oder https://de-de.facebook.com/urbachju-
gendhaus
Öffnungszeiten Mediathek, Kirchplatz 1 �  
Tel. 99 33 37, E-Mail: mediathek@urbach.de
Dienstag, 14 – 18 Uhr, Mittwoch, 10 – 14 Uhr, 	  
Donnerstag, 14 – 19 Uhr, Freitag, 14 – 18 Uhr

Impressum
Herausgeber:	 Gemeinde Urbach
Verantwortlich für	 Bürgermeisterin  
den amtlichen Teil:	 Martina Fehrlen
Redaktion:	� Bürgermeisteramt Urbach,  

Achim Grockenberger, Konrad-Horn-
schuch-Straße 12, 73660 Urbach,  
Tel. (0 71 81) 80 07-36, Fax -55,  
servicebuero@urbach.de 

Verantwortlich für 	 WÜRTH VERLAGS KG,  
Herstellung, Anzeigen, 	Schorndorfer Str. 67, 73635 Rudersberg,  
Beilagen und Vertrieb:	 Tel. (0 71 83) 30 24 35-0, Fax -99,  
	 anzeigen@wuerthverlag.de,  
	 www.wuerthverlag.de
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Urbach aktuell

Bürgerentscheid über 
Gewerbegebiet Schraienwiesen am 23. Juli 2023

Wahlhelfer*innen gesucht
Es werden noch Mitwirkende in den Wahlvorständen 
benötigt

Am Sonntag, 23. Juli 2023 findet ein Bürgerentscheid da-
rüber statt, ob die Gemeinde im Gebiet „Schraienwiesen“ 
ein Gewerbegebiet entwickeln wird.

Es werden 7 Wahlvorstände für die allgemeinen Wahlbe-
zirke und 3 Briefwahlvorstände gebildet. Die Gemeinde-
verwaltung ist – wie bei Wahlen – zur Durchführung des 
Bürgerentscheids auf die ehrenamtliche Mitwirkung von 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern in diesen 10 Wahlvor-
ständen angewiesen. Es werden insgesamt 70 Personen 
benötigt.

Vielen Dank an all jene, die sich schon gemeldet haben 
und sich für diesen Sonntag zur Verfügung stellen. Noch 
haben wir aber nicht die benötigte Zahl an Helfer*innen 
beisammen. Es fehlen uns noch weitere 5 Personen. 

Bitte melden Sie sich baldmöglichst bei uns, wenn Sie an 
diesem Sonntag, 23. Juli 2023 mithelfen können und 
möchten. Wir brauchen Sie!

Die Abstimmungszeit im Rahmen des Bürgerentscheids 
ist von 8.00 bis 18.00 Uhr. Zur Besetzung der allgemeinen 
Wahlvorstände werden in jedem Abstimmungsraum je 
eine Vormittagsschicht von 8.00 bis 13.00 Uhr und eine 
Nachmittagsschicht von 13:00 – 18.00 Uhr mit je 3 Perso-
nen gebildet. Ab 18.00 Uhr wird gemeinsam das Ergebnis 
ermittelt, hier sind dann wieder alle Mitglieder der Wahl-
vorstände gefordert, auch die der Vormittagsschicht.

Die Briefwahlvorstände treten um 15.00 Uhr zusammen 
und arbeiten dann bis zur Feststellung des Abstimmungs-
ergebnisses durch.

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit wird eine Aufwandsent-
schädigung gewährt. Sie beträgt entweder 50 € (bis 6 
Stunden) oder 60 € (bei über 6 Stunden), wobei der ei-
gentlichen Tätigkeit noch je eine halbe Stunde davor und 
danach pauschal hinzugerechnet wird. Die Mitglieder der 
allgemeinen Wahlvorstände werden damit auf jeden Fall 
über 6 Stunden kommen und die 60 € erhalten.

Voraussetzung für die Mitwirkung in den Wahlvorständen 
ist, dass Sie abstimmungsberechtigt sind, d.h. am 23. Juli 
2023 das 16. Lebensjahr vollendet haben werden, 
Deutsche*r oder Unionsbürger*in sind und seit mindes-
tens 3 Monaten in Urbach mit Hauptwohnung wohnen.

Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Ihre Ansprechpartnerin im Urbacher Rathaus ist Frau Ul-
rike Koschler, Hauptamt, Telefon 07181 8007-31, E-Mail: 
koschler@urbach.de.

Erste geflüchtete Migranten ziehen im ehemali-
gen Hotel „Zur Mühle“ ein
Dieser Tage hat das Landratsamt Rems-Murr-Kreis mit der Bele-
gung des ehemaligen Hotels „Zur Mühle“ im Neumühlweg be-
gonnen. Das Gebäude wurde, wie bekannt, vom Landkreis er-
worben, um dort eine Gemeinschaftsunterkunft für Geflüchtete 
einzurichten, die dem Rems-Murr-Kreis vom Land, u.a. aus den 
LEA’s (Landeserstaufnahmestellen) zugewiesen werden.

Das Landratsamt verteilt von diesen Gemeinschaftsunterkünften 
aus dann die Geflüchteten an die Kommunen im Kreis zur weite-
ren Integration.

Wie das Landratsamt mitgeiteilt hat, wird die Unterkunft in Stufen 
belegt, um ein bestmögliches Ankommen und Einleben zu ge-
währleisten. Die maximale Belegung von 70 bis 80 Personen soll 
erst sukzessive und nur bei Bedarf erreicht werden. Die Unter-
kunft soll aufgrund der Ausstattungsqualität und Lage vor allem 
für Familien genutzt werden.

In einem ersten Schritt ziehen dort nun 5 schutzsuchende Fami-
lien sowie eine gesundheitlich angeschlagene Einzelperson ein. 
Insgesamt werden 19 Gefüchtete in der Unterkunft eine vorläufige 
Bleibe finden.

Betreut werden die Geflüchteten dort von einem erfahrenen Ver-
waltungspersonal, welches bereits seit der Flüchtlingskrise 
2015/2016 im Flüchtlingsbereich beschäftigt und im Belegungs-
management daher sehr erfahren ist.

Vor Ort wird zusätzlich eine Sozialbetreuerin regelmäßig – bei 
Vollbelegung sogar täglich – anwesend sein und die Flüchtlinge 
beim Einleben in der Unterkunft und in der Gemeinde begleiten. 
Das Landratsamt würde sich, eigenem Bekunden zufolge, über 
ehrenamtliche Unterstützung freuen.

Als Ansprechpartner*innen stehen zur Verfügung:

Sozialpädagogische Betreuung I 	  
Kreisdiakonieverband Rems-Murr-Kreis 
Frau Uhlig | 0160 95533767 | H.Uhlig@kdv-rmk.de

Belegungs- und Unterbringungsmanagement I 	  
Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
Herr Polachowski | 07151 501-1105 | 	  
F.Polachowski@rems-murr-kreis.de

Ehrenamtskoordinatoren | Landratsamt Rems-Murr-Kreis 
Frau Kreb | 07151 501-1417 | S.Kreb@rems-murr-kreis.de
Herr Luttmann | 07151 501-1670 | 	  
H.Luttmann@rems-murr-kreis.de

Das Landratsamt würde sich über ein gedeihliches Miteinander 
zwischen den Hilfesuchenden, den betreuenden Menschen und 
den Nachbarn der Einrichtung freuen!

Drohnen dürfen ohne Genehmigung nicht über 
Wohngebieten fliegen 
Immer wieder	kommt es auch in Urbach vor, dass Drohnen auch 
über dem bebauten Ortsgebiet fliegen und dabei auch private 
Grundstücke und Anwesen „ausspionieren“. Das ist vor allem für 
die Betroffenen nicht nur lästig, sondern aus verständlichen Grün-
den verboten!

Wer solche frei verkäuflichen Drohnen – mit oder ohne Kamera – 
einsetzt, für den gelten zwei Regelungen, die	 zwingend beachtet 
werden müssen. Hierzu zählen das deutsche Drohnen-Gesetz 
laut Luftverkehrsordnung und die EU-Drohnenverordnung.
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•	 Grundsätzlich gilt aufgrund dieser Verordnungen, dass alle Droh-
nen, die mit einer Kamera ausgestattet sind, nicht über Wohngrund-
stücken fliegen dürfen, sofern kein Einverständnis der Eigentümer 
vorliegt. Die Ausnahme bilden dabei Drohnen unter 250 g ohne 
Kamera.

•	 Für Höhen zwischen 100 und 120 Metern gelten in Wohngebieten 
weitere Ausnahmen für den professionellen Einsatz: Drohnen sind 
erlaubt, wenn der Überflug zwingend erforderlich ist und der Über-
flug nicht über öffentliche Flächen möglich ist.

•	 Des Weiteren ist der Überflug erlaubt, sofern ein berechtigtes Inte-
resse zum Beispiel im Rahmen einer Reportage vorliegt.

•	 Eine Ausnahme besteht für den professionellen Einsatz zudem 
dann, wenn das Einholen einer Genehmigung aufgrund einer Rei-
henhaus-Siedlung als unzumutbar gilt.

•	 Weiterhin ist der Flug erlaubt, wenn er zwischen 06:00 und 22:00 
Uhr stattfindet.

•	 Auch für den professionellen Einsatz gilt, dass beim Flug keine 
erhöhte Lärmbelästigung stattfinden darf. Die Privatsphäre muss 
dabei gewahrt und die Anwohner informiert werden.

•	 Drohnenflüge über Wohngebieten dürfen daher nur dann stattfin-
den, wenn Sie weder Foto- noch Video-, Audio- oder Funkaufnah-
men machen können.

•	 Sofern der Grundstückseigentümer sein Einverständnis erteilt, sind 
sie erlaubt.

•	 Außerdem sind Flüge über dem eigenen Grundstück erlaubt.

•	 Sofern die in den Regelungen festgehaltenen Mindestabstände 
sowie die Datenschutz- und Persönlichkeitsrechte eingehalten 
werden, sind Drohnenflüge daher gestattet.

Wer sich durch solche unerlaubten Drohnenflüge belästigt oder 
beobachtet fühlt, möge bitte die Polizei rufen, Tel. 07181 204-0.

 
Der Einsatz von Drohnen über Wohngebiet ist nur in Ausnahme-
fällen erlaubt� Foto: Pixabay

Früh- und Abendbadetage im Freibad Urbach
In den Monaten Juni, Juli und bis Mitte August können „Frühba-
der“ immer dienstags und donnerstags bereits ab 6:00 Uhr ihre 
Runden ziehen. Wir wollen es insbesondere Berufstätigen ermög-
lichen, schon vor der Arbeit etwas für die persönliche Fitness zu 
tun. Das Frühbaden startete am Dienstag, 30. Mai 2023 und en-
det mit dem Donnerstag, 10. August 2022. Da werden die 
Nächte länger bzw. es ist morgens länger dunkel.

Im gleichen Zeitraum bietet das Freibad immer mittwochs einen 
Abendbadetag bis 21:30 Uhr (Einlassschluss 21:00 Uhr).

Gewerbeflächen & Immobilien in der Region 
Stuttgart
Sie suchen eine Gewerbeimmobilie in der Region Stuttgart 
oder möchten Ihre Gewerbeimmobilie vermieten oder ver-
kaufen?

Das Immobilienportal Region Stuttgart ist der führende Markt-
platz für Gewerbeimmobilien in der Region Stuttgart.

Hier finden Sie ein umfassendes Angebot an Gewerbegrundstü-
cken, Büro-, Hallen- und Ladenflächen sowie gewerblichen Son-
derimmobilien.

Das Immobilienportal Region Stuttgart ist die regionale Gewer-
beimmobilienbörse für Stuttgart, die Landkreise Böblingen, Ess-
lingen, Göppingen, Ludwigsburg und den Rems-Murr-Kreis.

Über das Portal suchen:

Über das Portal können Sie sich alle zur Verfügung stehenden 
Objekte anzeigen lassen. Über eine Suchfunktion kann nach Ort, 
Flächengröße, Preis und Art der Gewerbefläche & Immobilie se-
lektiert werden.

Über das Portal vermarkten:

Sie können Ihre Immobilien kostenfrei über das Portal inserieren. 
Registrieren Sie sich hierzu unter „MeinPortal“, Sie können dann 
sofort Ihre Immobilie inserieren.

Unter folgendem Link gelangen Sie direkt zum Immobilienportal 
der Region Stuttgart: http://immo.region-stuttgart.de/sks_wrs/in-
dex.xhtml

Ebenso können Sie auch über unsere Homepage www.urbach.de 
zu diesem Portal gelangen.

Bei Fragen können Sie sich auch gerne an unsere Mitarbeiterin 
Frau Johanna Schäfer unter der Telefonnummer 07181/8007-25 
wenden. Gerne können wir Ihnen bei der Suche sowie auch bei 
der Vermarktung/Registrierung behilflich sein.

Büro am Brückentag (9.6.23) 
nach Fronleichnam geschlossen
Das REMSTALWERK bleibt am Freitag, dem 9. Juni 2023 (Brü-
ckentag nach Fronleichnam) geschlossen. Ab Montag, dem 12. 
Juni 2023 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für 
Sie da: 

Montag bis Donnerstag: 9:00 - 17:00 Uhr, Freitag: 9:00 - 12:30 
Uhr 

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Viele Informationen erhalten Sie auch auf unserer Webseite unter 
www.remstalwerk.de.

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt vorgezogen
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ erscheint das Urba-
cher Mitteilungsblatt in der 23. Kalenderwoche bereits am 
Mittwoch, 07.06.2023. 

Aus diesem Grund muss der Redaktionsschluss auf 
Montag, 05.06.2023, 16.00 Uhr vorgezogen werden. 

Die Autoren, Berichterstatter und Presseverantwortlichen 
der Vereine, Kirchen, Schulen, Kindergärten und aller ande-
rer Organisationen werden gebeten, sich auf den vorgezoge-
nen Redaktionsschluss einzustellen.

Aktiver Klimaschutz durch klimaneutralen Druck. Was bedeutet 
klimaneutral drucken? Beim klimaneutralen Drucken wird ge-
nau die Menge an CO2-Emissionen kompensiert, die bei der 
Produktion des Amtsblattes entsteht. Der Ausgleich erfolgt in 
Form von Investitionen in zertifizierte Klimaschutzprojekte.ID-Nr. 21105151
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Amtliche Bekanntmachungen

GEMEINDE URBACH
Rems-Murr-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung 
des Bürgerentscheids

Der Gemeinderat der Gemeinde Urbach hat am 25. April 2023 
beschlossen, zum Thema Gewerbeflächenentwicklung im Ge-
wann „Schraienwiesen“ einen Bürgerentscheid gemäß § 21 Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) durchzuführen 
und damit die Entscheidung der Bürgerschaft zu unterstellen. 

Der Bürgerentscheid findet statt am Sonntag, dem 23. Juli 2023.

Die beim Bürgerentscheid gestellte Frage ist in dem Sinne ent-
schieden, in dem sie von der Mehrheit der gültigen Stimmen mit 
Ja oder Nein beantwortet wurde, sofern diese Mehrheit mindes-
tens 20% der Stimmberechtigten beträgt. Bei Stimmengleichheit 
gilt die Frage als mit „Nein“ beantwortet.
Stimmberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des 
Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger*innen), die am 
Abstimmungstag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit min-
destens drei Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung woh-
nen und nicht vom Wahlrecht bzw. Stimmrecht ausgeschlossen 
sind. Diese werden von Amts wegen in das Wählerverzeichnis 
eingetragen und können wählen. Die Bürgermeisterin ist berech-
tigt, von Unionsbürger*innen zur Feststellung ihres Stimmrechts 
einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Ei-
des statt mit der Angabe ihrer Staatsangehörigkeit zu verlangen.

Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis

Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug 
oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung 
wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung 
begründen, sind mit der Rückkehr stimmberechtigt. Stimmbe-
rechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Abstimmungstag noch 
nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre 
Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen.

Stimmberechtigte Unionsbürger*innen, die nach § 26 Bundes-
meldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der/die Unionsbürger*in 
eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 
3 und 4 der Kommunalwahlordnung beizufügen.

Vordrucke für diese Erklärung hält das Bürgermeisteramt Urbach, 
Konrad-Hornschuch-Straße 12, 73660 Urbach, im Rathaus, Ser-
vicebüro, Raum 001, bereit.

Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und 
– ggf. samt der genannten eidesstattlichen Versicherung – spätes-
tens bis zum Sonntag, 2. Juli 2023 beim Bürgermeisteramt Ur-
bach, Konrad-Hornschuch-Straße 12, 73660 Urbach, eingehen.

Urbach, 30. Mai 2023

Bürgermeisteramt 

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

GEMEINDE URBACH
Rems-Murr-Kreis

Öffentliche Bekanntmachung 
der beim Bürgerentscheid am Sonntag, 23. Juli 

2023 zur Abstimmung stehenden Frage

Bei dem am Sonntag, 23. Juli 2023 stattfindenden Bürgerent-
scheid ist über folgende Frage mit Ja oder Nein abzustimmen:

„Sind Sie dafür, dass die Gemeinde Urbach ein klimaneutrales 
Gewerbegebiet in den Schraienwiesen entwickelt und im Bürger-
dialogverfahren die Kriterien für die weitere Ausgestaltung erar-
beitet?“

Urbach, 30. Mai 2023

Bürgermeisteramt

Martina Fehrlen
Bürgermeisterin

Termine und Veranstaltungen

2. Urbacher Marktplatzrock 2023 mit "Bigger 
Bang" (Tribute to "The Rolling Stones")
Mittwoch, 7. Juni 2023, 20.00 Uhr, Marktplatz Urbach
Eintritt: frei (um Spenden wird gebeten)
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Das „M1 – Café/Bar“ kooperiert in diesem Jahr in mehreren Ver-
anstaltungen mit dem Urbacher Kulturamt. Die ersten beiden fir-
mieren unter dem Titel „Marktplatzrock“.

Der erste mit „Under Pressure“ fand bereits statt vor dem „Vater-
tag“ und war mit rund 1.000 Besucher*innen trotz „unterkühlter“ 
Witterung ein toller Erfolg. Nun folgt der zweite Marktplatzrock 
2023 mit „Bigger Bang“.

Die Band gilt als eine der besten Tribute-Bands der „Rolling 
Stones“ im süddeutschen Raum. Uli Heinzle aus Welzheim eifert 
seinem Idol Mick Jagger nicht nur musikalisch nach, sondern hat 
auch dessen „Moves“ und „Posings“ unwahrscheinlich gut drauf. 
„Dodi Metaxas“ Gitarren-Sound gleicht dem von Keith Richards 
auf’s Haar. Für alle Freunde der britischen Altrocker mit unzähli-
gen Hits von „Satisfaction“, „Jumin‘ Jack Flash“, „Angie“, „Brown 
Sugar“, „Miss you“ bis hin zu „Liviing in a Ghost Town“ ist diese 
Show von „Bigger Bang“ ein absolutes Muss! It’s only Rock’n Roll 
– but we like it!

"Bigger Bang" sind: Uli „Mick“ Heinzle (Gesang), Dodi „Keith“ 
Metaxa (Gitarre), Troy Dolphin (Gitarre), Ralph Pecher (Bass), Jo 
Field (Schlagzeug), Joshy (Keyboards).

Einladung zum Vortrag über die 	  
Wiedertäufer in Urbach 
Am Freitag, dem 16. Juni um 19:00 Uhr hält Herr Dr. Erich 
Brauch, Studiendirektor a.D., in der Mediathek, Kirchplatz 1 in 
Urbach einen Vortrag unter dem Titel

„Von Pfarrern, Lehrern und Täufern im Tal“

Dazu lädt der Geschichtsverein Urbach und die Kulturwerkstatt 
Urbach alle Interessierten sehr herzlich ein.

Zum Thema:

Täufer, Wiedertäufer oder Anabaptisten sind Kinder der Reforma-
tion, doch sie wurden auch deren Opfer. Sie entstanden in der 
Zürcher Reformation und entwickelten sich bald zu einem bedeu-
tenden europaweiten Zweig der Reformation ab 1517. Sie ver-
warfen die Kindertaufe, sie waren für die Gemeindeautonomie, 
das Priestertum aller Gläubigen, die Verweigerung des Eides, und 
für das symbolhafte Abendmahlsverständnis nach Matth. 26, 26. 
„Dies tut zu meinem Gedächtnis.“ Und sie waren für die Trennung 
von Kirche und Staat. Von Luther und Zwingli wurden sie als 
„Schleicher und Winkelprediger“ bezeichnet, Melanchthon be-
trachtete sie als eine teuflische Sekte. Zwingli befürwortete gar 
deren brutale Verfolgung und Hinrichtung. Der Reichstag von 
1529 erließ ein Wiedertäufermandat, nach dem die Täufer „vom 
natürlichen Leben zum Tod, mit Feuer, Schwerdt oder derglei-

chen“ umgebracht werden sollten. Von Zürich aus wanderte das 
Täufertum in Richtung Norden und kam auch bald im Remstal 
und damit in Urbach an. Hier ist das Täufertum durch viele Doku-
mente im Hauptstaatsarchiv Stuttgart gut belegt, ebenso wie 
durch die 2011 erschienene umfangreiche Dissertation „Ketzer im 
Dorf“ von der finnischen Theologin und Kulturwissenschaftlerin 
Päivi Räisänen.

Dr. Brauch schildert anschaulich die spannende Geschichte des 
Täufertums in Urbach und nimmt uns mit, auf eine Zeitreise in die 
Ortsgeschichte zur Zeit der Reformation im 16. Jahrhundert.

 
Das Täufergericht im Jahre 1529 in Schwäbisch Gmünd	  
� Foto: Wikipedia

Der Referent Dr. Erich Brauch stellt sich vor:

Geboren in späten Kriegsjahren in Balingen, aufgewachsen und 
zur Schule gegangen in Heilbronn, studiert in Tübingen, Paris, 
Aix-en-Provence und in Bangor/North Wales; Staatsexamen, 
Lektor in Wales, Eintritt in den Dienst des Landes, Referendar in 
Fellbach und dann ins damals unbekannte Schorndorf versetzt. 
Eine unbekannte Provinz, die mir zur Heimat wurde. Ein Glücksfall 
sondergleichen: 35 Jahre am dortigen Max-Planck-Gymnasium. 
Wohnhaft nun seit fast 45 Jahren im schönen Urbach und seit 
langem Mitglied des Geschichtsvereins. - Heimat ist dort, wo die 
Nachbarn Grüß Gott sagen. - 1980 Studiendirektor und Fachbe-
rater, 1996 Berufung zu einem Lehrauftrag am Staatlichen Semi-
nar für Ausbildung der Lehrkräfte Stuttgart. Nach Beendigung 
2007 weitere Tätigkeiten an Gymnasien im Umfeld Stuttgarts. 
Entwicklung zum Hobbyhistoriker mit Vorträgen zu Martin Luther, 
Johannes Brenz, zum 30-jährigen Krieg, zum Thema Flucht und 
Vertreibung. In Vorbereitung ist ein Vortrag über Der Mensch in 
der Krise: Pest, Cholera und Corona im Gemeindehaus der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Urbach. Motto: Mit der Reife wird man 
immer jünger (H. Hesse), oder Jugend hat kein Alter (Pablo Pi-
casso). 

Veranstaltungskalender der Gemeinde Urbach für die Woche vom 02.06. bis 08.06.2023
(alle Hinweise ohne Gewähr)

Wochentag Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltungsort Veranstaltungsart

Samstag 03.06.2023 20:00 Uhr „Zom Täle“ Gartenstraße 8 „Bonnie and Clyde“ in concert 
(„Tote Hosen“ Tributeband)

Mittwoch 07.06.2023 19:00 Uhr M1/Gemeinde Marktplatz Marktplatz Rock

Donnerstag 08.06.2023 10:30 Uhr Katholische 
Kirchengemeinde

Katholische 
Kirche St. Marien

Festeucharistie in der 
Seelsorgeeinheit zu Fronleichnam
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Einladung zur Themenwanderung zum Geiststein

Ergänzend zum Vortrag von Dr. Brauch wird am Sonntag, dem 
16. Juli eine von Karl Hinderer geführte Themenwanderung zum 
Geiststein stattfinden.

Am Geiststein im Wald zwischen Urbach und Walkersbach ver-
sammelten sich im 16. und 17. Jahrhundert die Wiedertäufer aus 
der Umgebung und hielten dort geheime Gottesdienste ab, um 
sich auf diese Weise der Verfolgung zu entziehen.

 
Die "Kanzel" des Geiststeins� Foto: Museumsarchiv

Treffpunkt ist am Sonntag, 16. Juli, um 10:30 Uhr am Parkplatz 
neben dem Urbacher Friedhof. Wer eine etwas kürzere Wande-
rung bevorzugt, kann sich auch um ca. 11:00 Uhr am Parkplatz 
Lauftreff beim Bärenhof der Wandergruppe anschließen. Die 
„kurze“ Runde vom Lauftreff aus hat eine Streckenlänge von etc. 
6 km und dauert ca. 2 bis 2 ½ Stunden. Die „lange“ Runde vom 
Friedhof aus hat eine Streckenlänge von ca. 8 ½ km und dauert 
ca. 3 bis 3 ½ Stunden.

Mitzubringen ist festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung. Bei 
starkem Regen fällt die Wanderung aus. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Kontakt für Rückfragen: geschichtsvereinurbach@gmail.com 
oder telefonisch beim Vorsitzenden des Geschichtsvereins J. 
Wilke unter 0172 – 626 1866

Wiesensingen am "Turm an der Birke", Urbach
Einfach singen. Für alle. Nach Herzenslust. 	  
In den Abend hinein.

Sonntag, 18. Juni 2023, 18:30 Uhr, UKB 5,00 € (Kinder frei).

„Einsam sind wir Töne, gemeinsam sind wir ein Lied!“ Getreu die-
ses Mottos lädt Bärbel Schmid alle zum gemeinsamen Singen auf 
der Wiese am Turm an der Birke ein. Gesungen werden Hits, 
Folksongs und Schlager aus den vergangenen 70 Jahren. Bärbel 
Schmid bringt Gitarre, Stimme, Liederbücher und manche Story 
mit. Die Gäste versorgen sich mit Sitzgelegenheiten (Kissen, 
Picknickdecken, Campingstühlen), Getränken und guter Laune.	
Kommt und singt, als würde euch keiner zuhören!

Bärbel Schmid war die „Vorsängerin“ beim „Remstal singt“ bei 
der „Schnitzfetzede“ im vergangenen Jahr auf der großen Bühne. 
Sie hat sich dem „Singen für alle“ verschrieben und lebt das mit 
Gitarre. Weitere Infos über Bärbel SChmid findet man unter: 
www.baerbelschmid.net

Die Sängerinnen und Sänger werden gebeten, nach Möglich-
keit zu Fuß oder mit dem Fahrrad zum „Turm an der Birke“ zu 
kommen und keine ungemähten Wiesen im Umfeld des 
Turms zu betreten.

Aktuelles für Seniorinnen und Senioren

Aktiv-Senioren
Liebe Reisefreunde!

Schön ist die Welt, drum Brüder lasst uns reisen..

Folgende Termine haben wir geplant:
Am Mi. 21.06.2023 fahren wir zum Spargelessen
Abfahrt 10:30 Uhr. Es geht nach Fellbach-Schmiden.
Ins Naturtheater geht es am 14.07.2023 nach Heidenheim
Abfahrt 16:00 Uhr 

“Der Raub der Sabinerinnen“ wird aufgeführt.

Näheres erfahren Sie unter der Nummer: 07181-85571

Gäste sind herzlich willkommen!

Liebe Grüße L. Ruoff
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Neues aus dem Gemeinderat
Bericht über die öffentliche Sitzung des  
Gemeinderats am 23. Mai 2023
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen mit der Darstellung des Sach-
verhalts und mit dem jeweiligen Beschlussvorschlag der Gemein-
deverwaltung an den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Urbach www.urbach.de. Klicken Sie 
einfach auf der Startseite unten rechts auf den Link „Bürgerinfo-
portal ab 01.09.2020“ Dort sind alle Sitzungen kalendarisch auf-
geführt.

Es waren zu TOP 1 12 Zuschauer*innen anwesend, anschließend 
noch 2.

TOP 1

Feuerwehr Urbach - Fahrzeugbeschaffung Hilfeleistungs-
Löschgruppenfahrzeug HLF20 - Vergabe

Der für die Belange der Feuerwehr zuständige Amtsleiter im Urba-
cher Rathaus, Kämmerer Ottmar Köhler, fasste den Inhalt der 
dem Gemeinderat vorliegenden Sitzungsvorlage zusammen. Der 
Gemeinderat hatte in der Sitzung am 14. Februar 2023 die Aus-
schreibung eines Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeugs HLF20 
für die Freiwillige Feuerwehr Urbach freigegeben. Die europa-
weite Ausschreibung wurde im Februar veröffentlicht. Zehn Fir-
men haben die Unterlagen angefordert. Zur Submission sind zwei 
Angebote für Los 1 (Fahrgestell und Aufbau) und ein Angebot für 
Los 2 (Beladung) eingegangen.

Die Lieferfristen betragen für

- �Los 1 Fahrgestell: ca. 65 Wochen, d.h. Herbst 2024; Aufbau: ab 
Fahrgestelleingang ca. 50 Wochen, d.h. Herbst 2025

- �Los 2 Beladung: ab Auftragsvergabe 25 Wochen, d.h. Anfang 
2024.

Seitens der Verwaltung wurde vorgeschlagen, auf die Option der 
Beschaffung auch einer Anfahrhilfe an der Hinterachse zum Preis 
von 5.355 € zu verzichten. Dies sei mit der Arbeitsgruppe Fahr-
zeugbeschaffung bei der Feuerwehr und Herrn Kommandant Mi-
chael Hurlebaus so abgestimmt und finde deren Zustimmung. Ein 
Mitglied des Gemeinderats stellte gleichwohl den Antrag, dieses 
Geld auch noch zu investieren. Darüber entspann sich eine Dis-
kussion über alle Fraktionen hinweg. Kommandant Hurlebaus, 
der mit einer Abordnung der Feuerwehr den Tagesordnungs-
punkt verfolgte, erhielt von Bürgermeisterin Fehrlen das Wort und 
bestätigte, dass man angesichts in den letzten Jahren durchweg 
milder Winter auf diese Ausgabe verzichten und im Notfall auch 
Schneeketten aufziehen könne. Am Ende wurde der Antrag mit 
12 zu 6 Stimmen mehrheitlich abgelehnt.

Anschließend fasste der Gemeinderat einstimmig folgenden Be-
schluss:

Der Gemeinderat stimmt der Vergabe des Hilfeleistungs-Lösch-
gruppenfahrzeug HLF20 wie folgt zu:

Los 1 Fahrgestell und Aufbau wird vergeben an Albert Ziegler 
GmbH, 89537 Giengen/Brenz, zum Gesamtpreis von brutto 
475.917,89 €.

Los 2 Beladung wird vergeben an Wilhelm Barth GmbH & Co. KG, 
70736 Fellbach, zum Gesamtpreis von brutto 199.224,45 €.

TOP 2

Sanierungsmaßnahme Burgstraße (Dammweg - Brunnen-
straße) und Untere Seehalde (Kahlharz - Obere Seehalde)

Das Ingenieurbüro Riker & Rebmann war von der Gemeindever-
waltung beauftragt, im Bereich Burgstraße und Untere Seehalde 
den Zustand von Straße und Straßenaufbau bzgl. Straßenoberflä-
che, Wasserversorgung, Entwässerung und Verkehrsanlagen zu 

untersuchen und Verbesserungsvorschläge aufzuzeigen. Das 
Remstalwerk wurde zudem beauftragt, in diesen Abschnitten 
auch die Wasserleitungen und Schachtanlagen zu untersuchen.

Als Ergebnis wurde in der Sitzung von Herrn Sommer und Herrn 
Steiner vom Ortsbauamt und von Herrn Matzinger vom Ingenieur-
büro erläutert, dass eine Erneuerung der Wasserleitung und von 
Schachtanlagen auf kompletter Länge in dem zu sanierenden Be-
reich notwendig ist.

Der Kanal muss nicht ausgetauscht werden, da hier die Sanie-
rung mittels Inliner zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen kann. 
Somit müssen nur die Schachtabdeckungen teilweise. erneuert 
werden. Gehweg und Bordsteine sind in einem erhaltenswerten 
Zustand und werden somit nicht erneuert. Die barrierefreie Um-
gestaltung der sich in den zu sanierenden Straßenabschnitten 
befindlichen drei Bushaltestellen wurde ebenfalls mit in die Pla-
nungen einbezogen.

Die Kostenschätzung hat ergeben (alles Nettobeträge):

-	 für Verkehrsanlagen:	�  144.000 €
-	 für Wasserversorgungsanlagen:	�  347.000 €
-	 für Bushaltestellen (ohne Wartehäuschen):� 107.000 €
-	 Honorarkosten:	 � 90.000 €

Durch den Umfang der zu erbringenden Leistungen für die Erneu-
erung des Wasserleitungsnetzes handelt es sich dabei nunmehr 
um eine Investitionsmaßnahme und nicht mehr um reine Unter-
haltungsmaßnahmen. Die Finanzierung ist durch Umschichtun-
gen im Haushalt der Gemeinde möglich, da die Maßnahmen Sa-
nierung und Neubau Hochbehälter Hagsteige (250.000 €), 
Füllleitung Hochbehälter Leitersberg / Gänsberg / Hag (220.000 
€) und Neu- bzw. Umbau Hochbehälter Wellingshof (80.000 €) 
dieses Jahr zwar geplant, aber noch nicht umgesetzt werden.

Die Haushaltsmittel für die Bereiche Verkehrsanlagen, Bushalte-
stellen und Honorarkosten sind im Haushaltsplan 2023 vorhan-
den.

Evtl. Hauswasserneuanschlüsse werden zu gegebenem Zeit-
punkt bei einem gemeinsamen Termin mit den Grundstücksei-
gentümern besprochen.

Die Vergabe der Arbeiten solle noch vor den Sommerferien erfol-
gen und mit ihnen im August begonnen werden. Ziel sei es, noch 
im Jahr 2023 mit den Wasserleitungs- und den Asphaltierungsar-
beiten fertig zu werden. Wo begonnen wird, erst in der Burgstraße 
und anschließend in der Unteren Seehalde oder umgekehrt, 
werde erst noch festgelegt.

Eine Wortmeldung mit dem Vorschlag, die Buslinienführung in der 
Unteren Seehalde wie früher wieder nur noch in eine Fahrtrich-
tung vorzusehen, löste eine ausgiebige Diskussion im Gremium 
aus. Werden im Zuge der Straßenbauarbeiten jetzt auch gleich 
mit die vorhandenen drei Bushaltestellen barrierefrei umgebaut, 
wie es der Gesetzgeber den Kommunen vorgeschrieben hat, und 
wird zu einem späteren Zeitpunkt die örtliche Konzeption für den 
Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) geändert und womög-
lich von den Bushaltestellen welche wegfallen, würde dies einen 
Schildbürgerstreich darstellen. Es setzte sich jedoch die Erkennt-
nis durch, dass dies letztlich auch an jeder anderen Stelle im Ort 
nach einem erfolgten barrierefreien Umbau von Bushaltestellen 
passieren könnte. Wobei man angesichts der in Zukunft sicherlich 
noch mehr wachsenden Bedeutung des ÖPNV davon ausgehen 
dürfe, dass keine Bushaltestellen wegfallen werden.

Bürgermeisterin Fehrlen informierte, die Vergabe der Buslinien-
bündel erfolge durch das Landratsamt für fünf Jahre und stehe 
erst 2025 wieder an. Außerdem verwies sie auf die in absehbarer 
Zeit zur Beratung im Gemeinderat anstehende Mobilitätskonzep-
tion, in der dieser Aspekt auch betrachtet werden könne.

Aus der Mitte des Gemeinderats wurde kurz erwogen, die Aus-
schreibung der Arbeiten optional mit und ohne den Umbau der 
Bushaltestellen auszuschreiben, was am Ende dann aber doch 
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verworfen wurde. Ebenso wurde die Überlegung nicht aufgegrif-
fen, die zur Beschlussfassung vorgeschlagenen Maßnahmen ins-
gesamt auf später zu verschieben, da sie dann gleich um ein 
komplettes Jahr geschoben werden müssten.

Der Gemeinderat fasste anschließend einstimmig – bei einer Ent-
haltung – folgenden Beschluss:

1.	 die Sanierung der Burgstraße im Abschnitt Dammweg bis Brun-
nenstraße. Sie umfasst Straßendeckenerneuerungsarbeiten, Ent-
wässerungs- und Wasserversorgungsanlagen entsprechend der 
Planung des Ingenieurbüros Riker & Rebmann aus Murrhardt;

2.	 die Sanierung der Unteren Seehalde im Abschnitt Kahlharz bis 
Obere Seehalde. Sie umfasst Straßendeckenerneuerungsar-
beiten, Entwässerungs- und Wasserversorgungsanlagen entspre-
chend der Planung des Ingenieurbüros Riker & Rebmann aus 
Murrhardt;

3.	 den barrierefreien Umbau der 3 Bushaltestellen (12b Burgstraße, 
13a und 13b Untere Seehalde) einschließlich Straßendeckener-
neuerungsarbeiten, Entwässerungs- und Wasserversorgungsan-
lagen, Fundament- und Belagsarbeiten sowie Glasfaserleitung- 
und Leerrohrverlegung (im Bereich der Bushaltestellen) 
entsprechend der Planung des Ingenieurbüros Riker & Rebmann 
aus Murrhardt;

4.	 die Umschichtung der finanziellen Mittel aus dem investiven 
Wasserhaushalt 2023 (Projekte 301, 302 und 303) und deren 
Verwendung für die neue Maßnahme Sanierung des Wasserlei-
tungsnetzes Burgstraße und Untere Seehalde;

5.	 Das Ingenieurbüro Riker & Rebmann aus Murrhardt wird beauf-
tragt, das Maßnahmenpaket (1-3) auszuschreiben, mit dem Ziel, 
die Arbeiten im Juli 2023 vom Gemeinderat vergeben und sie 2023 
ausführen zu lassen.

TOP 3

Neues Sprachförderkonzept für die Kindertageseinrichtungen

Die Sachgebietsleiterin Bildung und Erziehung im Rathaus, Heike 
Bieg, informierte das Gremium darüber, dass man eine neue Kon-
zeption der Sprachförderung in den Urbacher Kitas in der Pipeline 
habe. Sobald diese fertiggestellt sei, werde man sie dem Gemein-
derat vorstellen; geplant sei dies in der Sitzung am 11. Juli. Sie 
schickte voraus, dass der Bericht jetzt als Vorinformation zu ver-
stehen sei. Deshalb gehe es nicht um eine Beschlussfassung, 
sondern erst einmal nur um eine Kenntnisnahme. Der Kindergar-
tenausschuss werde in dessen Sitzung am 13. Juni informiert.

Die Sprachförderung hat in den Urbacher Kindertageseinrichtun-
gen eine lange Tradition. Die Gemeinde hat hierfür jährlich Eigen-
mittel und Landesfördermittel eingesetzt. Das Land Baden-Würt-
temberg hat 2019 das Sprachförderprogramm „Spatz“ 
(Sprachförderung in allen Tageseinrichtungen für Kinder mit Zu-
satzbedarf) durch das Sprachförderprogramm „Kolibri“ (Kompe-
tenzen verlässlich voranbringen) ersetzt. Nach einer zeitlich be-
grenzten Übergangsregelung müssen seit dem Kindergartenjahr 
2022/2023 die Förderrichtlinien verbindlich umgesetzt werden. 
Die Vorgaben stellten im Kita-Alltag eine hohe Hürde dar bzw. 
seien nicht praxistauglich, so die Meinung der Verwaltung und 
der Erzieher*innen in den Kitas. Im März 2022 habe Bürgermeis-
terin Fehrlen als Sprecherin des Bürgermeistersprengels Schorn-
dorf-Welzheim in einem Schreiben an das Kultusministerium Ba-
den-Württemberg den Sachverhalt und den Handlungsbedarf 
aus Sicht der kommunalen Kindergartenträger ausführlich darge-
stellt. Im Juli 2022 sei ein Antwortschreiben des Kultusministeri-
ums eingegangen. Zwischenzeitlich habe auch der Evangelische 
Landesverband in einer Pressemitteilung eine Entbürokratisie-
rung der Sprachförderung gefordert. Auch der Gemeindetag Ba-
den-Württemberg sei mit diesem Thema befasst.

Andere Kommunen hätten bereits eigene Sprachförderkonzepte 
auf den Weg gebracht und seien unter den gegebenen Bedingun-
gen aus „Kolibri“ ausgestiegen.

Die Verwaltung schlug vor, Landesfördermittel zukünftig nur noch 
für die SBS-Gruppen (Singen-Bewegen-Sprechen; Kooperati-
onsprojekt mit der Jugendmusikschule Schorndorf und Umge-
bung) zu beantragen. Derzeit gibt es zwei SBS-Gruppen in den 
Kitas Kunterbunt und Wiese. Die Implementierung weiterer SBS-
Gruppen in den Kitas scheitere derzeit an den nicht vorhandenen 
personellen Ressourcen der Jugendmusikschule.

Sprachförderung ist ein zentral wichtiger Aspekt in der frühkindli-
chen Bildung. Der Bedarf an Sprachförderung steigt stetig an und 
hat durch die Corona-Pandemie nochmals eine weitere Dynamik 
erfahren durch fehlende soziale Kontakte und gestiegenen Medi-
enkonsum. Hinzu kommen steigende Zahlen geflüchteter Fami-
lien mit Kindern. Investitionen in die Sprachförderung sind nach-
haltige Investitionen in Bildung und Integration.

Das Sachgebiet Bildung und Erziehung wird einen überarbeiteten 
Entwurf für ein neues Sprachförderkonzept vorlegen. Dies sieht 
zukünftig folgende Bausteine vor: Alltagsintegrierte Sprachförde-
rung, Intensive Sprachförderung durch Zusatzkräfte, SBS-Grup-
pen in Kooperation mit der Jugendmusikschule sowie externe 
Kooperationen (Lesepaten, Mediathek). Als Sprachförderkräfte 
für die Intensive Sprachförderung sollen externe oder interne pä-
dagogische Fachkräfte oder geschulte Nichtfachkräfte eingesetzt 
werden. Die Verwaltung wird den Bedarf an Sprachfördergruppen 
bzw. Sprachförderstunden und die dadurch entstehenden Kos-
ten aufzeigen und Finanzierungsmöglichkeiten darstellen.

In der anschließenden Aussprache wurde die große Bedeutung 
der Sprachförderung betont. Konsterniert wurde zur Kenntnis ge-
nommen, dass von Seiten des Kultusministeriums nicht auf die 
Versuche z.B. von Kindergartenträgern wie der Gemeinde Urbach 
reagiert wird, die in hohem Maße bürokratischen und praxisun-
tauglichen Förderbedingungen des Landes bei „Kolibri“ weg zu 
bekommen.

TOP 4

Evangelischer Kindergarten - Grundsatzbeschluss zum wei-
teren Vorgehen einschließlich baulicher und energetischer 
Ertüchtigung

Ein Mitglied des Gemeinderats erklärte sich bei diesem TOP für 
befangen.

Der Gemeinderat hatte sich zuletzt in der Sitzung am 24. Januar 
2023 mit Überlegungen zum Neubau von mehrgruppigen Kitas an 
den Standorten Pestalozziweg (Evang. Kindergarten) und Dros-
selweg (beim Kinderhaus) befasst.

In der Januar-Sitzungsvorlage war zum Standort Pestalozziweg 
unter anderem ausgeführt:

Aufgrund des baulich und energetisch kritischen Zustands des 
evangelischen Kindergartens Pestalozziweg besteht Handlungs-
bedarf. Unter Mitwirkung der hierfür eingerichteten AG Planung 
und der evangelischen Kirchengemeinde als Kindergartenträgerin 
wurde vom Büro AGOS aus Stuttgart eine Machbarkeitsstudie für 
den Neubau einer mehrgruppigen Kindereinrichtung entwickelt. 
Dabei wurde deutlich, dass die Planung zahlreiche Anforderungen 
„unter einen Hut bringen“ muss, z.B. Prüfung Weiterbetrieb der 
bestehenden Einrichtung während der Bauphase, Rücksicht-
nahme auf die Umgebungsbebauung (Geschosswohnungsbau im 
Süden, gewerbliche Nutzung im Westen, Einfamilienhausbebau-
ung im Osten), Wünsche des bisherigen Kindergartenträgers, 
jahrzehntealter Baumbestand, Nähe zum Urbach.

Die Gemeindeverwaltung strebt an, die Einrichtung von einem In-
vestor bauen zu lassen, weshalb zur besseren Wirtschaftlichkeit 
zusätzlich zur Kindereinrichtung eine Wohnbebauung realisiert 
werden kann. Für die Kindereinrichtung ist noch ein Träger festzu-
legen, wobei die evangelische Kirchengemeinde bereits Interesse 
signalisiert hat. Es empfiehlt sich ein Investorenauswahlverfahren 
mit anschließendem Wettbewerb. Im Rahmen dieses Verfahrens 
wird sich unter anderem zeigen, ob ein gemischt genutztes Ge-
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bäude oder getrennte Gebäude entstehen werden. Aus Kapazi-
tätsgründen und aus finanziellen Erwägungen schlägt die Ge-
meindeverwaltung vor, die Beauftragung eines Fachbüros für die 
Betreuung dieses Wettbewerbs erst dann zu treffen, wenn der 
Wettbewerb für den Standort Drosselweg/Atriumhalle läuft. Dies 
wird voraussichtlich nach der Sommerpause 2023 sein. Zum ge-
genwärtigen Zeitpunkt soll lediglich ein entsprechender Grund-
satzbeschluss gefasst werden (vgl. Nr. 4 und 5 des Beschlussvor-
schlags).
Auszug aus dem seinerzeitigen Beschlussvorschlag:
4.	� Für den Standort des evangelischen Kindergartens Pestalozzi-

weg wird ein Investorenauswahlverfahren mit städtebaulichen 
Vorgaben durchgeführt.

5.	� Die Beauftragung eines Büros zur Betreuung des Investoren-
auswahlverfahrens am Standort Pestalozziweg wird nach der 
Sommerpause 2023 erfolgen.

Seinerzeit wurden die Entscheidungen jedoch vom Gemeinderat 
vertagt und keine entsprechenden Beschlüsse gefasst.
Historie: Bereits in dem im Jahr 2010 vom Ingenieurbüro Mauer 
aus Kirchheim/Teck erstellten Sanierungsfahrplan wurde Hand-
lungsbedarf beim evangelischen Kindergarten festgestellt. Dies 
war seinerzeit in Gremien der bürgerlichen Gemeinde und der Kir-
chengemeinde diskutiert worden. Beschlossen wurde seinerzeit, 
die Kindergartengebäude nicht zu sanieren, sondern in den 
nächsten Jahren einen Neubau anzustreben. Im Jahr 2015 wurde 
vom Architekturbüro Auch und Binder aus Weinstadt ein Entwurf 
für einen Kiga-Neubau vorgestellt. Die Umsetzung wurde aus 
Kostengründen dann aber auf max. 10 Jahre verschoben.
Mittlerweile sind neue Aspekte offenbar geworden:
1.	� Die aktuelle Situation ist geprägt z.B. durch die mangelnde 

Verfügbarkeit von Rohstoffen und Facharbeitenden, eine 
nicht vorhersehbare Preisentwicklung und eine ständig zu-
nehmende Regelungsdichte des Gesetzgebers. Dies sorgt 
dafür, dass aktuell keine Investoren verfügbar sind; diese war-
ten die weitere Entwicklung ab.

2.	� Bei einer Besichtigung des dreigruppigen Containerkinder-
gartens Sonnenschein in Lorch-Waldhausen reifte die Er-
kenntnis, dass

-	� mit entsprechendem Engagement der Einrichtungsleitung 
und des Erziehendenteams ein Containerkindergarten erträg-
lich gestaltet und organisiert werden kann,

-	� eine Monatsmiete von 6.730 € sowie monatliche Stromkosten 
von 1.640 € eine erhebliche finanzielle Belastung darstellen,

-	� eine elektrisch beheizte und klimatisierte Containeranlage 
kontraproduktiv zu allen klimaschützenden Aktivitäten und 
Absichtserklärungen der öffentlichen Hand sind.

Vor diesem Hintergrund riet die Gemeindeverwaltung davon ab, 
aktuell eine Neubauplanung am Kindergartenstandort Pestalozzi-
weg einzuleiten. Stattdessen sei zu überlegen, ob der evangeli-
sche Kindergarten am bisherigen Standort mindestens weitere 10 
Jahre lang in den vorhandenen Gebäuden weiterbetrieben wird. 
Dies bedeute, dass die seit Jahren aufgeschobene Ertüchtigung 
des Dachs im „Mittelbau“ und die Erneuerung der Heizung (Ölhei-
zung Baujahr 1991) zum Beispiel durch eine regenerative Pellet-
heizung schnellstmöglich in Angriff zu nehmen seien. Sehr grob 
überschlägige und unverbindliche Kostenschätzungen beliefen 
sich für die Dachertüchtigung auf mindestens 120.000 € und für 
eine Pelletheizung auf mindestens 80.000 € und Dabei sollte auch 
das Gruppengebäude betrachtet werden, das sich auf dem 
Grundstück der bürgerlichen Gemeinde befindet und vom Evan-
gelischen Kindergarten betrieben wird und mit einer über 30 
Jahre alten Elektro-Nachspeicherheizungen beheizt wird. Dieses 
sollte an die neue Heizungsanlage mit einer Nahwärmeleitung an-
geschlossen werden.
Weiterhin sollten die veralteten Elektroinstallationen und die Sani-
tärinstallation betrachtet werden.

Aufgrund der Eigentumsverhältnisse - Grundstück und Gebäude 
gehören der evangelischen Kirchengemeinde Urbach - müssten 
diese Sanierungsmaßnahmen eigentlich von ihr erledigt werden. 
Aufgrund bestehender vertraglicher Regelungen beträgt der Kos-
tenanteil der bürgerlichen Gemeinde Urbach 70%. Erste Sondie-
rungen haben ergeben, dass für die evangelische Kirchenge-
meinde eine Eigentumsübergabe an die bürgerliche Gemeinde 
zum jetzigen Zeitpunkt grundsätzlich vorstellbar wäre, sofern eine 
schriftliche Absichtserklärung der Kommune abgegeben wird, 
dass man die Kindergartenträgerschaft der Evang. Kirche be-
grüßt und weiterführen möchte.

Die Gemeindeverwaltung erklärte, man wolle die Gesamtthematik 
zur Diskussion stellen, und bat um ein „Mandat“, entsprechende 
Angebote einholen zu dürfen. Man werde sich bemühen, die Hei-
zungsanlage noch in 2023 zu erneuern, was allerdings aufgrund 
der aktuellen Lage kaum realistisch sei.

In der anschließenden Beratung im Gremium wurde über alle 
Fraktionen hinweg die Trägerschaft der Evang. Kirche für den 
Kindergarten am Standort Pestalozziweg begrüßt und sich für de-
ren Beibehaltung auch in Zukunft ausgesprochen.

Was den Vorschlag zur Sanierung der Bestandsgebäude statt der 
Errichtung eines Neubaus anbelangte, taten sich Teile des Ge-
meinderats schwer. Angezweifelt wurde die Angabe „für 10 wei-
tere Jahre“; es könnten daraus nachher auch 30 oder 35 Jahre 
werden, die die Einrichtung dann noch in den alten Gebäuden 
untergebracht sein würde. Eine Kostenschätzung wurde erbeten 
und bei einer Realisierung ein stufenweises Vorgehen Gebäude 
für Gebäude für richtiger erachtet. Auch gab es Stimmen, wonach 
man, wenn man schon zu sanieren beginne, dies gleich richtig 
machen sollte.

Bürgermeisterin Fehrlen widersprach, denn eine Komplettsanie-
rung über die vorgeschlagenen Gewerke hinaus könne sich die 
Gemeinde nicht leisten. Gleichzeitig bestehe das Problem, dass 
die bürgerliche Gemeinde nicht Eigentümerin sei. Andererseits 
benötige man durch Zuzüge sehr zeitnah weitere Kapazitäten an 
Kindergartenplätzen. Deshalb bat sie darum, die Entscheidung 
nicht weiter und weiter zu verschieben.

In der weiteren Diskussion zeichnete sich schließlich eine Mehr-
heit für die Beschlussvorschläge der Verwaltung ab. Einig war 
sich der Gemeinderat darin, dass eine Containerlösung keinen 
Sinn macht.

Anschließend fasste der Gemeinderat folgende Beschlüsse, da-
von 1. mehrheitlich mit einer Gegenstimme und 3. einstimmig mit 
zwei Enthaltungen, alle anderen einstimmig:

1.	� Die Planungsüberlegungen für den Neubau einer Kinderta-
geseinrichtung im Bereich Pestalozziweg werden vorerst 
nicht weitergeführt. 

2.	� Die bestehende Kindertageseinrichtung soll in der Träger-
schaft der evangelischen Kirchengemeinde weitergeführt 
werden. 

3.	� Die Gebäude sollen baulich und energetisch soweit ertüchtigt 
werden, dass ein Betrieb auf mindestens 10 Jahre stattfinden 
kann. 

4.	� Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, für die Erneuerung 
der Heizungsanlage und die Reparatur der Dächer, sowie für 
die Ertüchtigung der Sanitär- und Elektroinstallation Angebote 
einzuholen. 

5.	� Überlegungen zur Errichtung einer Containeranlage für eine 
Kindertageseinrichtung werden nicht weiterverfolgt. 

TOP 5

Aufstellung der Schöffenvorschlagsliste

Die Amtszeit der vor fünf Jahren gewählten Schöffinnen und 
Schöffen endet am 31. Dezember 2023. Deshalb haben alle Kom-
munen bis spätestens 23. Juni 2023 Vorschlagslisten für 
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Schöff*innen für die nächste Amtszeit von 2024 bis 2028 aufzu-
stellen.

Der Gemeinderat wählte in geheimer Wahl mit Stimmzetteln fol-
gende fünf Personen mit der erforderlichen Zweidrittelmehrheit 
der Stimmen auf die Schöffenvorschlagsliste der Gemeinde Ur-
bach: Dagmar Brandhuber, Roland Christ, Jörg Heckenlaible, 
Lara Herr und Hansjörg Ludwig.

TOP 6

Neue Beleuchtung in der Tennishalle des TC Urbach - Antrag 
auf Vereinsförderung

Der Tennisclub Urbach beabsichtigt, die kostenintensive Be-
leuchtungsanlage in der vereinseigenen Tennishalle gegen eine 
moderne, energieeffizientere LED-Beleuchtungsanlage auszutau-
schen. Ein Kostenvoranschlag für die Anlage und den Einbau liegt 
bei 58.308 €. Der Verein beantragte hierfür einen Zuschuss nach 
den Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde. Der TCU rechnet mit 
einer Nutzungsdauer der Lichtanlage von mindestens 15 Jahren 
und einer Energiekosteneinsparung gegenüber dem bisherigen 
System von etwa 92.000 € in diesem Zeitraum.

Die Verwaltung informierte, die Voraussetzungen, die in den Ver-
einsförderrichtlinien an die Gewährung eines 10%-igen Investiti-
onskostenzuschusses geknüpft seien, seien erfüllt. Die mit der 
Maßnahme aufgrund des zukünftig geringeren Energieverbrauchs 
auch verbundene Reduzierung des CO2-Ausstoßes sei zu begrü-
ßen.

Der Gemeinderat fasste einstimmig – bei einer Enthaltung – fol-
genden Beschluss:

Der Gemeinderat gewährt dem TC Urbach für die Erneuerung der 
Beleuchtungsanlage mit LED-Technik in der vereinseigenen Ten-
nisanlage einen einmaligen verlorenen Zuschuss in Höhe von 
10% der nach § 7 der Vereinsförderrichtlinien der Gemeinde Ur-
bach förderfähigen Kosten. Dabei wird von einem Kostenauf-
wand nach einer nachgewiesenen vorläufigen Kostenschätzung 
des Vereins von 58.308,00 € ausgegangen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Zuschuss nach Vorlage der Rechnungen für die 
Maßnahme an den TC Urbach auszuzahlen.

TOP 7

Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasster Be-
schlüsse

Sitzung des Gemeinderats am 21.03.2023: Der Gemeinderat 
stimmte der Anmietung der Wohnung im Dachgeschoss des Ge-
bäudes Hohenackerstraße 2 für 5 Jahre zu.

TOP 8

Anfragen an die Verwaltung/Verschiedenes

8.1	�Bezug der Unterkunft des Landkreises Rems-Murr-Kreis im 
ehem. Hotel „Zur Mühle“

	� Bürgermeisterin Fehrlen informierte, die Unterkunft werde 
noch in dieser Woche bezogen. Eine Information darüber er-
folge im Mitteilungsblatt.

8.2	Beschwerden wegen Lärms in der Urbacher Mitte

	� Bürgermeisterin Fehrlen informierte, dass von Bewohner*innen 
der Urbacher Mitte Beschwerden wegen Lärms eingegangen 
seien. Nach Auskunft der Polizei habe es sich dabei jedoch 
um Vorkommnisse gehandelt, die in so einem Gebiet, wo man 
sich bei inzwischen wieder wärmeren Temperaturen draußen 
im Freien im öffentlichen Raum treffen könne, nichts Außerge-
wöhnliches bzw. Unzumutbares darstellten. Eine Security, die 
das Gebiet abends und an Wochenenden aufsuche, wolle 
man aus Kostengründen nicht mehr einsetzen, und der ge-
meindliche Vollzugsdienst sei dazu von seinen personellen 
Kapazitäten her nicht in der Lage, so Bürgermeisterin Fehrlen.

8.3	Parkierung beim Erlebnisreich Rems

	� Aus der Mitte des Gemeinderats wurde der Hinweis auf wie-
derkehrend verkehrsbehindernd abgestellte Fahrzeuge an 
dieser Stelle gegeben.

Umwelt und Entsorgung
Pizzakartonsammler wurden aufgestellt
Regelmäßig füllen leere Pizzakartons die öffentlichen Mülleimer in 
unserer Gemeinde. Immer wieder werden die Pizzaschachteln 
auch neben den Müllbehältern entsorgt. Ein unappetitliches Bild, 
das niemand gerne sieht. Wenn jemand seinen Kartons in der 
Öffnung einen der zahlreichen Mülleimer steckt, kann von oben 
nichts mehr nachrutschen. Der Müll kann nicht mehr im, sondern 
nur noch auf oder um den Mülleimer herum entsorgt werden. Un-
ter Federführung von Bauhofmitarbeiter Alexander Ahle, dem wir 
für sein Engagement danken, wurden aus Fotos von ähnlichen 
Projekten in anderen Gemeinden zwei Pizzakartonsammler her-
gestellt und an Brennpunkten, wo bei den regelmäigen Mülltou-
ren viele Pizzakartons angetroffen wurden, aufgestellt. Es sind 
dies folgende Standorte:

- Hirschplatz
- Sitzmöglichkeit Urbacher Mitte II Nähe Stuttgarter Holzbrücke.

Wie jeder andere Mülleimer auch, werden die neuen Pizzakarton-
sammler regelmäßig vom Bauhof angefahren und geleert. Ge-
meindeverwaltung und Bauhof hoffen, dass die Pizzakarton-
sammler gut angenommen werden.

AWRM Lässt in die Biotonnen blicken: Plastik-
tüten & Co. müssen draußen bleiben 
Ab Montag, 12. Juni finden im Rems-Murr-Kreis wieder verstärkt 
Kontrollen der braunen Tonnen statt. Wer seine Tonne falsch be-
füllt, muss damit rechnen, dass diese ungeleert stehen bleibt. Ins-
gesamt zwei Wochen lang, bis einschließlich 23. Juni, werden die 
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zur Leerung bereitgestellten Biotonnen auf Störstoffe kontrolliert. 
Den Blick in die Tonne übernimmt zusätzlich eingesetztes Perso-
nal der beauftragten Entsorgungsunternehmen. Auch sind Sam-
melfahrzeuge im Einsatz die mit Störstoffdetektoren ausgestattet 
sind, die Fremdstoffe wie Metall oder auch beschichtete Folien 
erkennen. Werden in den Tonnen Materialien gefunden, die dort 
nicht hineingehören bleiben diese ungeleert stehen.

Leider ist gut gemeint, nicht immer gut gemacht. Nach wie vor 
nutzen viele Bürgerinnen und Bürger gerne die als kompostierbar 
deklarierten Folienbeutel um ihren Bioabfall in der braunen Tonne 
zu entsorgen. Auch andere Produkte, die vom Hersteller als biolo-
gisch abbaubar bezeichnet werden, landen oft in der Biotonne. 
So zum Beispiel Kaffeekapseln, Verpackungen und Ähnliches. 
Um als „biologisch abbaubar“ zertifiziert zu werden, müssen die 
entsprechenden Produkte innerhalb von zwölf Wochen zu min-
destens 90 Prozent in Teile von maximal zwei Millimetern zerfal-
len. Die Verweilzeit der Bioabfälle in der AWRM eigenen Biover-
gärungsanlage Backnang-Neuschöntal fällt wie bei vielen Anlagen 
jedoch deutlich kürzer aus. Daher müssen die nicht abgebauten 
Kunststofffragmente aufwendig aus dem Kompost aussortiert 
werden, was gerade bei kleinteiligen Partikeln verfahrensbedingt 
kaum möglich ist. Zudem werden die kompostierbaren Beutel, 
die in der Regel mit wertvollem Bioabfall befüllt sind, oft direkt mit 
den herkömmlichen Plastiktüten aussortiert und landen samt In-
halt in der Müllverbrennungsanlage. Die Entsorgung muss dann 
teuer bezahlt werden. Allein im vergangenen Jahr wurden etwa 
1.500 Tonnen an Fremdstoffen aus dem angelieferten Bioabfall 
aussortiert. Hinzu kommen etwa 5.000 Tonnen, die bei der Kom-
postproduktion ausgesiebt wurden. Aus den genannten Gründen 
ist die Nutzung der "kompostierbaren Beutel" zur Entsorgung von 
Bioabfällen in der braunen Tonne im Rems-Murr-Kreis mittler-
weile verboten. 

Eine gute Wahl zur Entsorgung der Bioabfälle sind Papiertüten. 
Diese lassen sich problemlos kompostieren. Noch günstiger 
geht's mit Zeitungspapier, welches zur Entsorgung von Kartoffel-
schalen sowie sonstigen Obst- und Gemüseresten sehr gut ge-
eignet ist. Zu viel Feuchtigkeit in der Biotonne kann übrigens mit 
Zwischenschichten aus Eierkartons oder geknülltem Zeitungspa-
pier vermieden werden. Auch kleine Zweige zwischen den Bioab-
fällen verbessern die Durchlüftung der Tonne. Sollte die Tonne 
stark verschmutzt sein, kann diese nach der Leerung mit dem 
Gartenschlauch ausgespült werden. Wenn das nicht reichen 
sollte, helfen auch Reinigungsprofis. So gibt es im Rems-Murr-
Kreis entsprechende Firmen die eine regelmäßige Tonnenreini-
gung anbieten. Informationen hierzu findet man auch auf der In-
ternetseite der AWRM.

Sämtliche Bioabfälle, die im Rems-Murr-Kreis gesammelt wer-
den, kommen zur weiteren Verarbeitung in die kreiseigene Bio-
vergärungsanlage nach Backnang-Neuschöntal. Aus etwa 37.500 
Tonnen an Bioabfall konnten im Jahr 2022 rund 5.900 Tonnen 
gütegesicherter Kompost erzeugt werden. Der Kompost der 
AWRM ist mittlerweile so beliebt, dass es bei der Abgabe teil-
weise zu Engpässen kommt. Bei der Vergärung der Bioabfälle 
entsteht Biogas, welches zur Stromerzeugung genutzt wird. Im 
vergangenen Jahr wurden rund 9.800 MWh Strom erzeugt, wo-
von etwa 8.400 MWh in das öffentliche Netz eingespeist werden 
konnten. Knapp 3.000 Haushalte können so mit klimafreundli-
chem Strom versorgt werden.

Wurde die Biotonne aufgrund von enthaltenen Störstoffen nicht 
geleert, gibt es mehrere Möglichkeiten zum weiteren Vorgehen: 
Option 1: Fremdstoffe aussortieren (Plastik, Glas, Metall, Rest-
müll) und die Biotonne bei der nächsten Leerung erneut bereit-
stellen. Option 2: Den kompletten Tonneninhalt in einen gebüh-
renpflichtigen Restmüllsack umfüllen und bei der nächsten 
Restmüllabholung entsorgen. Option 3: Leerung der falsch befüll-
ten Biotonne bei der Restmüllabholung per gebührenpflichtiger 
Banderole, die an die Biotonne angebracht wird. Plastiktüten & 
Co. müssen leider draussen bleiben. Wer sich mehr für das 

Thema interessiert, findet auf der Internetseite der AWRM aus-
führliche Informationen. Die Abfallberatung der AWRM ist unter 
07151/501-9535 oder per Mail an info@awrm.de erreichbar.

Das Landratsamt teilt mit
Neue App für Geflüchtete und Zugewanderte im 
Landkreis
Im Rems-Murr-Kreis wurde letzte Woche eine neue App ge-
launcht. Die sogenannte „Integreat App“ bietet geflüchteten und 
zugewanderten Menschen die Möglichkeit, sich über allgemeine 
Themen und regionale Integrationsangebote in leichter und einfa-
cher Sprache zu informieren. Dadurch soll die Integration Ge-
flüchteter und Zugewanderter im Rems-Murr-Kreis beschleunigt 
und erleichtert werden.

Die Inhalte von Integreat wurden von den Integrationsbeauftrag-
ten des Landkreises in Zusammenarbeit mit den hiesigen Betreu-
ungs- und Beratungsstellen erarbeitet und zusammengestellt. Die 
App wurde dabei speziell auf die Bedürfnisse von Geflüchteten 
und Zugewanderten zugeschnitten und berücksichtigt sprachli-
che sowie kulturelle Unterschiede. Die gesamten Inhalte sind auf 
vielen verschiedenen Sprachen verfügbar: beispielsweise Eng-
lisch, Arabisch, Italienisch, Türkisch und Ukrainisch.

Landrat Dr. Sigel freut sich, dass die App allen Bürgerinnen und 
Bürgern im Rems-Murr-Kreis zur Verfügung steht: „Uns als Land-
kreis sind die Themen Digitalisierung und Bürgerservice sehr 
wichtig. Nicht nur für unsere einheimischen Kreisbewohner wol-
len wir diese Werte leben, sondern auch für alle Menschen, die 
sich entscheiden, in unseren schönen Landkreis zuzuwandern 
oder am Ende einer Flucht bei uns ein sicheres neues Zuhause 
finden. Ich freue mich, wenn die App vielen Nutzerinnen und Nut-
zern das Ankommen, das Einleben sowie eine nachhaltige Integ-
ration erleichtert!“

Mit nur wenigen Klicks können Geflüchtete und Zugewanderte 
auf die für sie relevanten Informationen zugreifen und sich über 
Angebote und Dienstleistungen im Rems-Murr-Kreis informieren. 
Die Integreat App bietet dabei eine umfassende Sammlung von 
Inhalten, darunter auch praktische Anleitungen und wichtige Kon-
takte, die den Nutzerinnen und Nutzern dabei helfen, die richtigen 
Ansprechpartner und Anlaufstellen in ihrem neuen Umfeld zu fin-
den. Dabei bietet die App eine schnelle Orientierung, für alle rele-
vanten Informationen zu wichtigen Themen wie Bildung, Gesund-
heit, Arbeit und Freizeit im Landkreis. Außerdem listet sie 
interessante Veranstaltungen in der näheren Umgebung auf und 
zeigt wichtige Orte und Angebote auf einer interaktiven Karte an.

Die Integreat App wurde von der Tür an Tür Digitalfabrik gGmbH 
entwickelt und ist ab sofort kostenlos im App Store und Google 
Play Store verfügbar.	 Eine Version für den Desktop-Com-
puter ist ebenfalls verfügbar. Für weitere Informationen können 
Sie unsere Webseite unter Integreat APP: Rems-Murr-Kreis besu-
chen.

Aktuelles aus der Mediathek
Thriller-Lesung mit Horst Eckert am Mittwoch, 
7. Juni 2023
Mit „Die Macht der Wölfe“ legt der Düsseldorfer Thriller-Autor 
Horst Eckert bereits den 4. Teil seiner „Ein Fall für Melia und Vin-
cent-Reihe“ vor, mit der er sich in den letzten Jahren einen Na-
men gemacht hat. Darum geht es im aktuellen Band, der gerade 
erst im April erschienen ist: Melia Adan hat es im Polizeiapparat 
schon in jungen Jahren weit gebracht. Doch mit einem Auftrag 
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Thriller-Autor Horst Eckert zu 
Gast in der Mediathek 
� Foto: Copyright Katie Wewer

wie diesem hätte sie im Leben 
nicht gerechnet: Die Bundes-
kanzlerin persönlich bittet um 
ihre Hilfe. Offenbar wird die Re-
gierungschefin von jemandem 
aus ihrem direkten Umfeld er-
presst. Zugleich bringt sich, an-
geführt von einem bekannten 
Meinungsmacher, eine neue 
rechtskonservative Bewegung 
für die nächsten Wahlen in Po-
sition. Angesichts der aufge-

heizten Stimmung im Land scheint plötzlich alles möglich. Es ent-
brennt ein ungeheurer Kampf um politische Glaubwürdigkeit, 
Einfluss und Macht. 

 
Aus seinem neuesten Thriller 
liest der Autor�  
Foto: Copyright Heyne Verlag

Horst Eckert, 1959 in Weiden/
Oberpfalz geboren, lebt seit vie-
len Jahren in Düsseldorf. Er ar-
beitete fünfzehn Jahre als Fern-
sehjournalist, u.a. für die 
»Tagesschau«. 1995 erschien 
sein Debüt »Annas Erbe«. Seine 
Romane gelten als »im besten 
Sinne komplexe Polizeithriller, 
die man nicht nur als spannen-
den Kriminalstoff lesen kann, 
sondern auch als einen Kom-
mentar zur Zeit« (Deutschland-
funk). Sie wurden unter ande-
rem mit dem Marlowe-Preis 
und dem Friedrich-Glauser-
Preis ausgezeichnet und ins 
Französische, Niederländische 
und Tschechische übersetzt. 
Die drei Vorgängertitel der Thril-
ler-Reihe sind in der Mediathek 
vorhanden und können gerne 

ausgeliehen werden. Die Buchhandlung Donner wird einen Bü-
chertisch anbieten.

Die Lesung beginnt um 19 Uhr, Eintritt frei, Getränkeausschank in 
der Pause, Spenden willkommen

Stellenangebote

Gemeinde

Rems-Murr-Kreis

Wir suchen zum 01.09.2023 eine

Leitung des Haupt- und Ordnungsamts 
(m/w/d)
Wir bieten Ihnen:
•	 Eine unbefristete Vollzeit-Stelle
•	 Ein interessantes und anspruchsvolles Aufgabengebiet in 

herausgehobener Leitungsfunktion in einer modernen Ver-
waltung

•	 Eine leistungsgerechte Bezahlung bei entsprechender 
Qualifikation bis Besoldungsgruppe A 13 bzw. vergleichbar 
nach TVöD

•	 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitregelung 
sowie die sonstigen Leistungen nach dem Tarifvertrag 
TVöD und weitere Benefits

Was wir uns von Ihnen wünschen lesen Sie ausführlich auf 
unserer Homepage.

Für Fragen stehen Ihnen Frau Bürgermeisterin Martina Fehr-
len/Tel. 07181 8007-11/E-Mail: fehrlen@urbach.de oder Frau 
Caroline Kohout/Sachgebietsleitung Personal/ Tel. 07181 
8007-39/E-Mail: kohout@urbach.de gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellen-
portal auf unserer Homepage unter www.urbach.de/Stel-
lenangebote zusenden.

Gemeinde

Rems-Murr-Kreis

Wir suchen zur Verstärkung unseres Bauhofteams zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Allrounder/in für vielseitige Tätigkeiten 
(m/w/d)
Wir bieten Ihnen:

• Eine unbefristete Vollzeit-Stelle
• �Eine leistungsgerechte Bezahlung bei entsprechender 

Qualifikation nach TVöD
• �sowie die sonstigen Leistungen nach dem Tarifvertrag 

TVöD und weiteren Benefits

Was wir uns von Ihnen wünschen lesen Sie ausführlich auf 
unserer Homepage.

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Herrn Rolf Koch 
/ Leiter Bauamt / Tel. 07181-8007-60 / E-Mail: koch@ur-
bach.de oder an Frau Caroline Kohout / Sachgebietslei-
tung Personal / Tel. 07181-8007-80 / E-Mail: kohout@ur-
bach.de.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellen-
portal auf unserer Homepage unter www.urbach.de/Stel-
lenangebote zusenden.  

feuerwehr-urbach.de

Jugendfeuerwehr – sei auch Du dabei!
Du möchtest Spaß und Action bei der Feuerwehr erleben?

Du bist begeistert von vielfältiger Technik?
Du möchtest ein Teil der Feuerwehr Urbach werden?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Das alles kostenlos! Bei uns gibt es keinen Mitgliedsbeitrag!
Wir treffen uns jeden zweiten Montag (ungerade Wochen) im Monat 
um 18.30 Uhr im Feuerwehr Gerätehaus in Urbach, Marktweg 14.

Rechtschreibprüfung
Artikel im Amtsblatt werden nicht vom Verlag auf 
Rechtschreibung und Grammatik geprüft.

Tipp: �  
Schalten Sie in Word die Rechtschreibprüfung ein und korri-
gieren Sie Ihren Bericht bevor er ins System kopiert wird.
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Die Schulen informieren
Weiterführende Schulen

Die Komödie „Arsen und Spitzenhäubchen“ von 
Joseph Kesselring  am Gymnasium Friedrich II. 
Lorch
Sehr verehrtes Publikum!

Am 15. und 16. Juni 2023 präsentiert Ihnen die Theater-AG des 
GFII. mit „Arsen und Spitzenhäubchen“ ein Stück, das seit seiner 
Uraufführung vor über 80 Jahren zu einem wahren Klassiker des 
schwarzen Humors geworden ist.

Lassen Sie sich in das Brooklyn des Jahres 1941 entführen und 
erleben Sie das scheinbar friedliche Leben der Schwestern Abby 
und Martha Brewster, die in ihrer bürgerlichen Idylle zu ruhen 
scheinen. 

Doch bald schon wird ihr Neffe Mortimer entdecken, was sich 
wirklich hinter der spitzenbehangenen Fassade verbirgt. Sobald 
er über die ersten Leichen stolpert, wird sein geistiges Gleichge-
wicht zusehends auf die Probe gestellt. Doch nicht nur er ist dem 
Wahnsinn nahe…

Tauchen Sie ein in die Abgründe der menschlichen Natur und 
finden Sie heraus, wie viel Lust am Bösen in Ihnen schlummert! 
Karten gibt es ab sofort im Sekretariat zu kaufen oder an der 
Abendkasse.

Termine: Donnerstag, 15.06. um 18.00 Uhr und Freitag, 16.06. 
um 19.00 Uhr (Erwachsene 5 Euro, Ermäßigte 3 Euro).

Hohbergschule Plüderhausen
am 23.06.2023

von 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Es wartet ein buntes Programm auf 

unsere Besucher*innen
Für vielfältige Verpflegung ist gesorgt!

Herzliche Einladung
zum 

Schulfest 2023

Freiwillige Feuerwehr

Einsatzabteilung

Sonn- und Feiertagsdienst
04. Juni: Peter Braun

Deutsches Rotes Kreuz

Erste-Hilfe-Kurse
Hallo liebe Urbächer/innen,

wir bieten Ihnen wieder in gewohnter Qualität Erste-Hilfe-Kurse 
an. Schon immer gedacht, ich sollte auch mal wieder einen Rot-
Kreuz-Kurs besuchen?

Oder sie brauchen noch einen kurzfristig für Ihren Führerschein?

Am Samstag, den 17.6., haben wir noch freie Plätze im Angebot.

Gemeinde

Rems-Murr-Kreis

Wir suchen für das Sachgebiet Bildung und Betreuung 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n

Sachbearbeiter*in (m/w/d) für die 
Kindergarten- und Schulverwaltung
Wir bieten Ihnen:

• �Eine unbefristete Stelle welche sich sowohl für eine Voll-
zeit-Tätigkeit (Ø 39 Stunden/Woche) als auch für ein 
Jobsharing von Teilzeitkräften eignet. 

• �Eine leistungsgerechte Bezahlung bei entsprechender 
Qualifikation nach TVöD

• �Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-
lung sowie die sonstigen Leistungen nach dem Tarifver-
trag TVöD und weiteren Benefits

Was wir uns von Ihnen wünschen lesen Sie ausführlich auf 
unserer Homepage.

Bei Rückfragen wenden Sie sich gerne an Frau Heike Bieg 
/ Sachgebietsleitung Bildung & Erziehung / Tel. 07181-
8007-40 / E-Mail: bieg@urbach.de oder an Caroline Ko-
hout / Sachgebietsleitung Personal / Tel. 07181-8007-80 / 
E-Mail: kohout@urbach.de.

Ihre Bewerbung dürfen Sie uns online über unser Stellen-
portal auf unserer Homepage unter www.urbach.de/Stel-
lenangebote zusenden. 
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Gerne dürfen sie sich über unsere Homepage DRK-Urbach.de 
unter dem Reiter Angebote anmelden oder kurz eine Email mit 
Ihren Daten an Ausbildung@drk-urbach.de senden.

Flüchtlingshilfe Urbach
Zimmer oder Wohnung gesucht für junge Frau 
aus der Ukraine
Für eine junge Frau aus der Ukraine, die im Juli erst ein Praktikum 
und voraussichtlich dann im September eine Ausbildung als Kon-
ditorin bei einer Urbacher Bäckerei beginnt, suchen wir dringend 
eine kleine bezahlbare Wohnung oder ein Zimmer mit eigenem 
Bad (gerne auch mit Familienanschluss). 

Die junge Frau lebt seit Oktober 2022 in Rudersberg auch bei ei-
ner Familie und spricht bereits fließend deutsch. Wegen der un-
günstigen Arbeitszeiten, zu denen es kaum möglich ist, den 
ÖPNV zu nutzen, sollte sie deshalb nach Urbach ziehen.

Wer der jungen, sympathischen Frau helfen möchte, möge sich 
bitte mit dem Intergrationsbüro im Rathaus in Verbindung setzen, 
Tel. 07181 8007-37 bzw. E-Mail: intergration@urbach.de

Die Kirchen berichten

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt vorgezogen
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ erscheint das Urba-
cher Mitteilungsblatt in der 23. Kalenderwoche bereits am 
Mittwoch, 07.06.2023. 

Aus diesem Grund muss der Redaktionsschluss auf 
Montag, 05.06.2023, 16.00 Uhr vorgezogen werden. 

Die Autoren, Berichterstatter und Presseverantwortlichen 
der Vereine, Kirchen, Schulen, Kindergärten und aller ande-
rer Organisationen werden gebeten, sich auf den vorgezoge-
nen Redaktionsschluss einzustellen.

Donnerstag, 01.06.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Posaunenchorprobe

Sonntag, den 04.06.2023, Trinitatis
	 Afrakirche
9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Taufe von Mono Romeo Haller 

und Diamantener Hochzeit von Henriette und 
Egon Seitz, Pfarrerin Regina Melchionda

	 Predigttext: Jes. 6,1-8
	� In dem Jahr, in dem König Usija starb,hatte ich 

eine Vision:Ich sah den Herrn auf einem hoch auf-
ragenden Thron sitzen.Die Schleppen seines Ge-
wandes füllten die ganze Tempelhalle aus.Serafim 
standen dienend vor ihm.Jeder von ihnen hatte 
sechs Flügel.Mit zweien verhüllte er sein Gesicht, 
mit zweien seine Beine,und mit zweien flog er. Ei-
ner rief dem anderen zu:»Heilig, heilig, heilig ist der 
Herr Zebaot! Sein herrlicher Glanz erfüllt die ganze 
Erde.« Sie riefen so laut,dass die Türschwellen im 
Tempel bebten.Das ganze Gebäude füllte sich mit 
Rauch. Da sprach ich: »Wehe mir, ich bin verloren! 
Denn ich bin ein Mensch mit unreinen Lippen und 
lebe in einem Volk mit unreinen Lippen.Und doch 
habe ich den König, den Herrn Zebaot,mit eigenen 
Augen gesehen.« Da kam einer der Serafim zu mir 
geflogen.In seiner Hand hielt er eine glühende 
Kohle. Die hatte er mit einer Zange vom Altar ge-
nommen. Damit berührte er meine Lippen und 
sagte:»Wenn ich jetzt deine Lippen berühre,ist 
deine Sünde verschwunden und deine Schuld ver-
geben.« Dann hörte ich den Herrn sagen:»Wen soll 
ich senden? Wer will unser Bote sein?

	 «Ich antwortete: »Hier bin ich, sende mich!«
	 Kollekte: Jugendreferentenstelle
	 Friedenskirche
	 siehe Afrakirche

Mittwoch, 07.06.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
9.00 Uhr 	 Liturgische Morgenandacht, Joachim von Lübtow

Sonntag, den 11.06.2023, 1. Sonntag nach Trinitatis
	 Afrakirche
9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Verabschiedung 	  

von Pfarramtssekretärin Dorothee Kaiser, 	
Pfarrer Johannes Stahl (siehe nachst.)

StiftungSkonto
Volksbank Stuttgart eG

IBAN DE43 6009 0100  0005 0500 06
BIC VOBADESSXXX
geSchäftSStelle

Rathaus Urbach, Konrad-Hornschuch-Str. 12
Telefon 07181 8007-20

E-Mail info@buergerstiftung-urbach.de

Die Feuerwehr rettet Leben!
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	 Predigttext: 1. Joh. 4
	 Kollekte: Weltmissionsprojekt 
	 Friedenskirche
	 siehe Afrakirche

Montag, 12.06.2023
	 Johannes-Brenz-Gemeindehaus
19.30 Uhr 	� Konfirmandenanmeldung für die neuen Konfirman-

dinnen und Konfirmanden (siehe nachst.)

Verabschiedung der Pfarramtssekretärin
Am Sonntag 11. Juni 2023 um 9.30 Uhr verabschiedet die Ev. 
Kirchengemeinde Urbach Frau Dorothee Kaiser nach fast 20-jäh-
riger Tätigkeit als Pfarramtssekretärin. Eine Ära geht damit für Ur-
bach zu Ende. Für viele Gemeindeglieder ist Frau Kaiser die 
Stimme des Pfarramts und das Gesicht des Gemeindebüros. 
Neun Chefs hat sie erlebt und den Jüngsten, Pfarrer Stahl, noch 
über ihre reguläre Dienstzeit hinaus in sein neues Amt begleitet. 
Wir sind ihr von Herzen dankbar für ihren großen Einsatz. Nun 
darf sie den wohlverdienten Ruhestand antreten.

Zum Gottesdienst in der Afrakirche und anschließendem 
Stehempfang sind Sie im Namen der Ev. Kirchengemeinde 
Urbach herzlich eingeladen!

Konfirmandenanmeldung für die Konfirmation 2024
Der Konfirmandenanmeldeabend findet für alle neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden am Montag, den 12.06.2023, um 
19.30 Uhr im Johannes-Brenz-Gemeindehaus statt.

Die Konfirmationstermine in 2024 sind Sonntag, 5. Mai 2024 
und Sonntag 12. Mai 2024.

Zur Konfirmandenanmeldung sind die Eltern mit ihren Kindern (in 
der Regel die Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse) eingeladen. 
Eine persönliche Einladung mit Anmeldeformular wird allen evan-
gelisch getauften Kindern in den nächsten Tagen zugestellt. Sollte 
Ihr Kind noch nicht getauft sein, aber es hat den Wunsch konfir-
miert zu werden, melden Sie sich bitte baldmöglichst im Pfarramt 
Nord. Sie erhalten dann die notwendigen Unterlagen zugestellt.

Bitte bringen Sie zum Anmeldeabend das ausgefüllte Anmel-
deformular mit und vergessen Sie nicht Ihre E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer einzutragen.

 

 
Für unseren Evang. Kindergarten 

in Urbach

suchen wir pädagogische Fachkräfte 

m/w/d

für unregelmäßige Vertretungseinsätze

auf Übungsleiterfreibetrag nach 

§3Nr. 26 EStG.

Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt mit

unserer Kindergartenleiterin 

Frau Bruckmann unter 

Tel. 07181 488469 auf. 

 

 

 

Redaktionsschluss Gemeindebrief – Lebensräume- 2-2023

Information an unsere Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter

Für die Gemeindebriefausgabe 2-2023 können Beiträge ab sofort 
bis spätestens 13.6.2023 an die Redaktion des Gemeindebriefes, 
E-Mail: ev-gemeindebrief-urbach@emai.de gesendet werden.

Der Gemeindebrief 2-2023 wird am 27.07.2023 an die Gemeinde-
dienstfrauen und Gemeindedienstmänner im Gemeindehaus ab 
14.00 Uhr - 18.00 Uhr  verteilt werden. 

Reise mit dem Kirchenbezirk für Seniorinnen und Senioren

Die nächste Reise für Seniorinnen und Senioren geht ins Dreilän-
dereck Deutschland- Tschechien- Polen. Reisen Sie mit uns ohne 
Grenzen. Durch Jahrhunderte. Zur Besinnung.

Termin:. 25.-29. September 2023, Reiseleitung Diakonin Isabel 
Munk: Den Flyer finden Sie auf der Homepage des Kirchenbezirks 
unter der Rubrik Seniorinnen und Senioren.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:  

Kirchenbezirk Schorndorf, Diakonin Isabel Munk
Kirchplatz 11, 73614 Schorndorf
Handy +49 157 323 184 67, E-Mail isabel.munk@elkw.de

https://www.kirchenbezirk-schorndorf.de/angebote/seniorinnen-
senioren/

Evangelisches Gemeindebüro (Sekretariat):

Pfarramtssekretärin Dorothee Kaiser 	  
(zuständig für beide Seelsorgebezirke)
Kirchgasse 4, Telefon 07181-81467

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Freitag	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 – 17.00 Uhr

E-Mail: Dorothee.Kaiser@elkw.de

Evangelische Pfarrämter
Evangelisches Pfarramt Nord 

Pfarrer Johannes Stahl
Kirchgasse 4, 73660 Urbach
Tel. 07181-885797
E-Mail: Johannes.Stahl@elkw.de
E-Mail: Pfarramt.Urbach-Nord@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Evangelisches Pfarramt Süd

Pfarrerin Regina Melchionda
Bärenhofstr. 38, 73660 Urbach
Tel. 07181-81700
E-Mail: Regina.Melchionda@elkw.de
Internet-Adresse: www.evangelische-kirche-urbach.de

Segensworte für die kommende Woche

Er gebe dir, was dein Herz begehrt,
und erfülle alles, was du dir vornimmst!� (Psalm 20,5)

​​​​​​​Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Freitag, 02.06.
10.30 Uhr 	� Andacht im Alexanderstift in Urbach, 	  

Haus Schlossstr.
19.00 Uhr 	� Eucharistische Anbetung in Plüderhausen, 	

Herz-Jesu Kirche

Sonntag, 04.06. – Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
	 Im Anschluss Fair-Mission-Shop geöffnet

Montag, 05.06. – Bonifatius, Bischof - Fest
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Dienstag, 06.06.
18.30 Uhr 	 Rosenkranz in Plüderhausen
19.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen

Mittwoch, 07.06.
	 Kein Rosenkranzgebet, 	  
	 keine Eucharistiefeier in Urbach

Donnerstag, 08.06. – Fronleichnam, 	  
Hochfest des Leibes und Blutes Christi
10.30 Uhr 	� Eucharistiefeier zum Hochfest 	  

in der Seelsorgeeinheit in Urbach
12.00 Uhr 	 Weißwurstessen in Urbach, 	  
	 GH St. Marien

Freitag, 09.06.
10.30 Uhr 	 Andacht im Alexanderstift in Urbach, 	  
	 Haus Schrödergasse

Sonntag, 11.06. – 10. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr 	 Eucharistiefeier in Plüderhausen
10.30 Uhr 	 Eucharistiefeier in Urbach
11.30 Uhr 	� Tauffeier für Nino und Fabio Santisi 	  

und Vincent Bunzenthal in Urbach

Pfarrvikar: Pater Shibin Chacko, Tel. 81221 	  
shibin.chacko@drs.de

Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215 	  
michael.hentschel@drs.de

Gemeindereferentin: Irmgard Egyptien, Tel: 81928 	  
rk.urbach.egyptien@web.de

Kirchenpflege: Niclas Krebs, 	  
stmarien.urbach@nbk.drs.de

Homepage der Seelsorgeeinheit:		   
se-pluederhausen-urbach.drs.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:

Montag	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag	 13.00 – 15.45 Uhr Plüderhausen
	 18.00 – 19.00 Uhr Urbach
Mittwoch	 09.00 – 11.00 Uhr Urbach
Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr Urbach
	 09.00 – 12.00 Uhr Plüderhausen

Urbach: 07181- 81928, Plüderhausen: 07181- 81221
stmarien.urbach@drs.de, herzjesu.pluederhausen@drs.de

Eucharistische Anbetung in Plüderhausen

Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbetung und sakra-
mentalem Segen am Freitag, den 02. Juni um 19:00 Uhr in der 
Herz-Jesu Kirche.

FRONLEICHNAM in der Seelsorgeeinheit

� Foto: I. Egyptien

Festeucharistie: Donnerstag, 08. Juni 2023, 10.30 Uhr

Kirchenvorplatz St. Marien Urbach

Musikalische Gestaltung: evang. Posaunenchor

***************
Im Anschluss: Weißwurstfrühstück, Kaffee und Kuchen 

Kath. Seelsorgeeinheit St. Marien Urbach 	  
– Herz Jesu Plüderhausen

Blumenspenden zu Fronleichnam 
Zum Legen eines Blumenteppichs an Fronleichnam sind Blumen-
spenden willkommen. Die Blumen können am Dienstag und Mitt-
woch, den 06/07. Juni bis 10:00 Uhr in der Kirche St. Marien in 
Urbach abgestellt werden. Herzlichen Dank für die Mithilfe!

FAIR Mission Verkaufstermine im 2. Quartal 2023
Unser FAIR Mission Shop hat für Sie geöffnet am 04.06. Wir öff-
nen jeweils ab 11.30 Uhr nach dem Sonntagsgottesdienst und 
freuen uns auf Sie!

Sollten Sie außerhalb der Öffnungszeiten Ware aus unserem La-
den benötigen, wenden Sie sich einfach telefonisch an: Alexandra 
Tschorn 0170 5286374 oder Regine Liebchen 0157 54071802

Oder per E-Mail: bestellung@fairmission.de

Unser aktuelles Sortiment finden Sie unter www.fairmission.de. 
Gehen Sie doch einfach auf unsere Homepage und stöbern Sie.

Erstkommunionkinder und Kinder aufgepasst: 
 

Wir gestalten einen Blumenteppich 
 

für das Fronleichnamsfest 

Mittwoch: 07. Juni 2023 
14.30 Uhr 

Kirche St. Marien Urbach 
 
 
 

Kath. Seelsorgeeinheit Herz-Jesu Plüderhausen – St. Marien Urbach
Info: Frau Egyptien, 81928, rk.urbach.egyptien@web.de

 
� Foto: I. Egyptien
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Werkstatt-Wochenende

Ort: 	 auf dem Michaelsberg, Cleebronn  
Datum:  	 Fr. 23.06. – So. 25.06. 2023, 18.00 Uhr – 13.00 Uhr

•	 Bist du 14 Jahre alt,
•	 hast Interesse eine Kinder- oder Ministranten-Gruppe zu leiten,
•	 brauchst noch ein paar Ideen dafür?
•	 Möchtest du nicht nur graue Theorie hören, sondern ein bunt ge-

mischtes Programm mit der Möglichkeit Gleichgesinnte zu treffen?

Kursinhalte:
•	 Gruppenstunden vorbereiten
•	 Liturgie jungen Minis erklären, neue Minis einführen
•	 Ausflüge und Freizeiten organisieren
•	 Spielideen
•	 Konfliktmanagement
•	 Recht/Haftung/Pflichten	 und Vieles mehr
•	 Kein Problem, mit dem Werkstatt-Wochenende 	  

bekommst du ganze viele Anregungen und Tipps!

Anmeldeschluss: 02. Juni 2023

Info: I. Egyptien, tel 81928, rk.urbach.egyptien@web.de
Veranstalter: Fachstelle Ministranten, www.fachstelle-minis.de

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 4. Juni 2023
9.30 Uhr 	 Gottesdienst

Montag, 5. Juni 2023
	 Seniorenausflug nach Passau bis 08.06.23

Mittwoch, 7. Juni 2023
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Vorschau:

Donnerstag, 8. Juni 2023
	 Fronleichnam – keine Gottesdienste

Sonntag, 11. Juni 2023
9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Sonntagschule (für Schulkinder) 

und Vorsonntagschule (ab 3 Jahren)
10.00 Uhr 	 Jugendgottesdienst in Lorch mit Orchester
16.00 Uhr 	 Wanderung und Grillen am Hagspielplatz

Dienstag, 13. Juni 2023
18.00 Uhr 	� Trauergesprächskreis in Göppingen 	  

nach telefonischer Anmeldung
20.00 Uhr 	 gemeinsame Chorprobe in Schorndorf

Mittwoch, 14. Juni 2023
20.00 Uhr 	 Gottesdienst

Kontaktadressen:
www.nak-schwaebisch-gmuend.de
www.nak-sued.de
Gemeindevorsteher Arno Rube Telefon 07181 / 880940

Wir wollen Jesus, der uns liebt, mit den Menschen zusam-
menbringen, mit denen wir leben

Der GLAUBE, senfkorn groß, versetzt den Berg ins Meer,
denkt, was er könnte tun, wenn er ein Kürbis wär.

Angelus Silenius

Jesus fragte seine Zuhörer: „Womit kann ich  
das Reich Gottes vergleichen? Es ist wie ein  

winziges Senfkorn, das ein Mann in seinem Garten aussät.  
Aus dem kleinen Senfkorn wird ein großer Baum,  

in dem die Vögel ihre Nester bauen.“

Lukas 13,19

Donnerstag, 01. Juni 2023
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel

Sonntag, 04. Juni 2023
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
14.30 Uhr	 Eröffnung Eine Welt Cafe

Donnerstag, 08. Juni 2023
16.30 Uhr	 Treffpunkt Bibel

 
� Foto: selbst

Weitere Infos über unsere Gemeinde finden Sie unter 	  
www.baptisten-urbach.de

Gottesdienste sind per livestream unter youtube.com/baptisten-
urbach anzuschauen und anzuhören.

Pastor Ralf Gottwald
Tel.: 07181-9948822
email: pastor.gottwald@baptisten-urbach.de
Prepare & Enrich Berater
(Ehevorbereitung und Begleitung)

Pastor Jan Vossloh
Tel.: 07181-85219, mobil: 0176 82117651
email: jan.vossloh@baptisten-urbach.de

www.urbach.de
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Das Bibelwort zum heutigen Donnerstag:

Er wird den Tod verschlingen auf ewig.� Jesaja 25, 8

Sonntag, 04. Juni
10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Hans Jürgen Schmidt

Bücher und Karten für alle Anlässe

Wir haben eine große Auswahl an Büchern und vieles mehr an 
unserem Büchertisch. Gerne bringen wir Ihnen Ihre Bestellung 
auch nach Hause. Heidrun Büchle, Tel. 82728

Online-Büchertisch: http://urbach.sv-web.de

Unser Ansprechpartner für Sie ist Michael Riegert, 	  
Telefon 81506. 

Mehr Informationen finden Sie. auf unserer Homepage: 	  
www.urbach.sv-web.de

Zum Nachdenken:

Einer ist unser Leben, Licht auf unseren Wegen, Hoffnung, die 
aus dem Tod erstand, die uns befreit. Viele Menschen sind blind 
oder stumm und wissen’s nicht. Einer machte die Kranken ge-
sund, einer heilte sie alle.� Lothar Zenetti

Bibelvers der Woche:

„Wenn dies geschehen ist, will ich, der Herr, alle Menschen mit 
meinem Geist erfüllen. Eure Söhne und Töchter werden aus gött-
licher Eingebung reden, die alten Männer werden bedeutungs-
volle Träume haben und die jungen Männer Visionen; ja sogar 
euren Sklaven und Sklavinnen will ich in jenen Tagen meinen 
Geist geben.“�  Joel 3:1-2

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 02.06.2023
17.00 Uhr 	 Begegnungscafe Life
	� Ein Begegnungsort für alle Besucher, 	  

Sie sind herzlich eingeladen!

Sonntag, 04.06.2023
10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	� Parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemä-

ßes Kinderprogramm. Gäste sind immer herzlich 
willkommen!

Dienstag, 06.06.2023
19.30 Uhr 	 Gebetsabend

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage www.czlife.de | Büro: 0 71 81-99 59 71	  
(AB - wir rufen zurück).

Die Vereine berichten

Redaktionsschluss  
für das Mitteilungsblatt vorgezogen
Wegen des Feiertags „Fronleichnam“ erscheint das Urba-
cher Mitteilungsblatt in der 23. Kalenderwoche bereits am 
Mittwoch, 07.06.2023. 

Aus diesem Grund muss der Redaktionsschluss auf 
Montag, 05.06.2023, 16.00 Uhr vorgezogen werden. 

Die Autoren, Berichterstatter und Presseverantwortlichen 
der Vereine, Kirchen, Schulen, Kindergärten und aller ande-
rer Organisationen werden gebeten, sich auf den vorgezoge-
nen Redaktionsschluss einzustellen.

Julius Härer 
verst. 20.05.2023

Der SC Urbach nimmt in tiefer Trauer Abschied  
von einem langjährigen Sportkameraden,  

der jahrzehntelang dem Verein treu verbunden  
war als Fußballer der 1. Mannschaft,  

als Abteilungsleiter Fußball, als Ausschussmitglied  
und als Sponsorenvermittler von/durch Coca Cola.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie  

und allen Angehörigen.

SC Urbach, der Vorstand und Ehrenvorstand

F3 - Let‘s have fun in Kornwestheim
Bei sommerlichen Temperaturen haben wir uns zum Turnier in 
Kornwestheim eingefunden. 14 Mannschaften auf 4 Spielfeldern 
sind angetreten, um am Pfingstmontag zu zeigen wie schön Fuß-
ball sein kann.

Mit jede Menge Kampfgeist, Einsatz und Wille haben wir um je-
den Ball gekämpft und mit einem tollen Teamgeist schöne Tore 
erzielt.

Nach 8 Spielen war dann aber definitiv die Luft raus und wir ha-
ben müde, aber glücklich unsere wohlverdienten Medaillen in 
Empfang genommen. 

Ein großartiges Turnier und genau das Richtige, um die Ferien 
und somit die Trainingspause einzuläuten.

Wir wünschen allen Spielern der F3 erholsame Ferien. Wir uns 
wieder am 12.06. zum gemeinsamen Training.

Unser nächster Spieltag: 	 
17. Juni in Breuningsweiler Beginn 9 Uhr

Euer Trainer- und Betreuerteam
F3 – ein Team
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� Foto: F3

Abteilungsversammlung Handball SCU/ SVP
Wir laden alle Mitglieder, Eltern und Interessierte herzlich zu unse-
rer diesjährigen Hauptversammlung der Handballabteilungen des 
SC Urbach und des SV Plüderhausen sowie der Spielgemein-
schaft HSK Urbach/Plüderhausen ein. Diese findet am 11.06.2023 
um 10:00 Uhr in der Bistrobar Kelemens, Hauptstraße 20, 73655 
Plüderhausen statt.

Es wird ein Weißwurstfrühstück mit einem Getränk zum Preis von 
5 Euro angeboten. Bitte um Anmeldung zum Frühstück bis zum 
04.06.2023 unter hskleiter@hskup.de oder über die Mannschafts-
verantwortlichen.

Tagesordnung:

Begrüßung 
Bericht zum Spielbetrieb der HSK Urbach-Plüderhausen
Bericht der Abteilungsleitung SCU / SVP
Kassenbericht SCU/ SVP
Wahlen
Kassier SV Plüderhausen
Kassier HSK Urbach/Plüderhausen
Anträge
Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 04.06.2023 bei 
Stefan Schropp: hskleiter@hskup.de einzureichen.

U14-Jungs Kreismeister Langstaffeln
Traditionell am Mittwochabend wurden am 24.05.23 in Rommels-
hausen beim Kerner Abendsportfest auch die Kreismeisterschaf-
ten der Langstaffeln ausgetragen. Am Start waren wir nur mit ei-
ner Staffel bei den U14-Jungs. David Schreiner, Jakob Reik und 
Mattis Wahl erkämpften sich über die 3 x 800 m in 8:28,69 min 
den Kreismeistertitel.

Einen Einzelstart absolvierte Jette Taubert W14, die den 100m-
Sprint souverän in 13,49 s gewann.

Gratulation an alle Läufer!

 
� Foto: AR

U12: 1. Spiel, erster Sieg 
Zum ersten Spiel der Sommersaison waren unsere U12 zu Gast 
beim TC Aalen.

Dabei zeigten sie eine tolle Leistung und gewannen durch die 
besseren Punkte, denn die Spiele waren mit 3:3 und die Sätze mit 
6:6 ausgeglichen. Damit entschieden am Ende die gespielten 
Punkte mit 47:50 das gesamte Match für den TCU.

Glückwunsch an Silas Krötz, Jan Brosche, Emily Kraiß und Jannis 
Philippi. Danke an Chiara und die Eltern für die Begleitung.

Der TCU freut sich riesig mit Euch!

 
v.l. Jan Brosche, Silas Krötz, Emily Kraiß, Jannis Philippi�  
� Foto: Privat

 
v.l. Chiara Krötz (Begleitung), Silas Krötz, Jannis Philippi, Emily Kraiß
� Foto: Privat
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Next Level-Turnier in Stuttgart-Freiberg 	 
- Noel Schahl Platz 2
Die Turnierserie „Next Level“ geht weiter und unser Talent Noel 
Schahl kämpfte sich diesmal in Stuttgart-Freiberg in einem stark-
besetzten Turnier bis ins Finale und holte sich einen tollen 2. Platz.

Super gemacht Noel!

Noel ist damit ohne das Match in Stuttgart-Freiberg (Wertung ak-
tuell noch nicht aktualisiert) in der Gesamtwertung auf Platz 3 von 
29 Spielern im Württembergischen Verband. Das ist eine un-
glaubliche Leistung und wir freuen uns auf die noch ausstehen-
den Turniere. Wir drücken die Daumen!

Noel Schahl� Foto: Privat

Einladung zur Hauptversammlung 	  
des JV Urbach e.V.
Am Samstag, den 24. Juni 2023 findet ab 16:00 Uhr die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung des Judovereins Urbach im Dojo 
des Vereins im Seebrunnenweg, Urbach statt.

Auf der Tagesordnung stehen:

•	 TOP 1 - Berichte der Vorstandsmitglieder und der Sportwarte
•	 TOP 2 - Entlastung 
•	 TOP 3 - Satzungsänderung
•	 TOP 4 - Unkostenvergütung für Trainer/innen 
•	 TOP 5 - Vereinsveranstaltungen 2023
•	 TOP 6 - Dojo-spezifischer Themen
•	 TOP 7 - Erörterung/Abstimmung weiterer Vorschläge/Anträge 

Zur Hauptversammlung eingeladen sind alle Vereinsmitglieder ab 
16 Jahren. Diese sind zugleich auch stimmberechtigt. Über Euer 
kommen würde sich der Vorstand des JV Urbach e.V. sehr freuen!

Der Vorstand des JV Urbach e.V.

Stephan Schlotz	 Nico Frank	 Bart Schuringa
Vorsitzender	 stellv. Vorsitzender	 Kassenwart

Herzlich Willkommen bei der Schützengilde 
Urbach e.v.
Aktuelle Informationen zur Schützengilde Urbach e.V. finden Sie 
unter unsere Homepage www.urbacher-schuetzengilde.de oder 
erhalten Sie per E-Mail unter SGI-Urbach@gmx.de

www.urbacher-schuetzengilde.de

Einladung an alle Mitglieder zur Hauptver-
sammlung des Musikverein Urbach 1932 e.V.
Die Hauptversammlung findet am Mittwoch, den 14.06.2023 um 
19 Uhr im Vereinsheim im Bärenhof statt. Hüttenöffnung ist ab 
18.30 Uhr.

Tagesordnungspunkte:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Berichte
	 · Vorstand
	 · Kassierin
	 · Kassenprüfer
	 · Jugendleiterin
	 · Dirigent
4. 	 Antrag auf Entlastung
5.	 Ehrungen
6. 	 Anträge
7.	 Verschiedenes

Anträge an die Hauptversammlung sind spätestens eine Woche 
vor ihrer Durchführung an den Vorstand zu richten.

Sonntagswanderung 4. Juni 2023,  
St. Johann, Hohe Warte
Start ist beim Gestüt St. Johann, Sicht ins Ermstal, einmalige 
Baumallee, Aussichtsturm Hohe Warte, Höllenlöcher, Aussichts-
punkt Gelber Fels, Eninger Weide.

Wanderstrecke: ca. 14 km, Gehzeit: 3,5 Stunden, Höhenunter-
schied: 200 m

Treffpunkt: Waldhütte Urbach, Abfahrt: 8.00 Uhr mit priv. Pkw/ 
Fahrgemeinschaft, Führung:Jürgen Schlotz, Tel. 07181/6 43 62, 
j.schlotz@web.de

Linsenberghütte
Die Linsenberghütte ist am Sonntag, 4. Juni 2023 von 10 Uhr bis 
13.00 Uhr zum Frühschoppen geöffnet. Wir freuen uns darauf mit 
Ihnen/Euch zusammen im Grünen vor der Hütte zu sitzen. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen

1. OGV Frühschoppen
Am So. 25.06.2023, ab 10 Uhr findet der 1. OGV Urbach Früh-
schoppen in der Linsenberghütte mit Weißwurstfrühstück statt.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen, wir rufen zurück)
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mail-tierstationpluederhausen@web.de
www.tierstation-pluederhausen.de

Wir sind auch auf Facebook unter „Tierstation Plüderhausen“ zu 
finden. Dort findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung.

Womit ihr uns immer unterstützen könnt
Die Tierstation braucht weiterhin eure Unterstützung. Am ein-
fachsten könnt ihr das zum Beispiel tun, indem ihr uns folgende 
Dinge spendet, die wir immer gebrauchen können:

- Vollwaschmittel (ja, auch davon brauchen wir jede Menge)
- Allzweckreiniger (für ein sauberes Tierheim)
- �Spülmaschinentabs 	  

(die ganzen Näpfe wollen schließlich wieder sauber werden)
- Papier-Küchentücher
- �Nass- und Trockenfutter für Katzen und Hunde 	  

(auch die Tiere haben Hunger)

Sachspenden könnt ihr jederzeit zwischen 9-17 Uhr an der Tier-
station abgeben.

Wollt ihr uns finanziell unterstützen?
Wir sind als gemeinnütziger Verein anerkannt und stellen euch 
gerne eine Spendenbescheinigung (> 300€) für das Finanzamt 
aus. Gebt dazu einfach eure Adresse auf der Überweisung an.
Unser Spendenkonto lautet DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir bedanken uns bei allen die uns bisher unterstützt haben oder 
es aktiv tun.

Amazon Wunschliste
Wer uns unterstützen möchte, aber nicht 
genau weiß, was wir sonst noch brauchen, 
dem hilft unsere Amazon Wunschliste wei-
ter. 

Dort haben wir Produkte, die wir benötigen,  
hinterlegt. Wir sind über jede Spende dank-
bar.

Waldpädagogik Urbach

Der Verein Waldpädagogik Urbach e.V. lädt ein!
„Waldbaden für Erwachsene“

Willkommen im Wald�  
� Foto: K.Schönemann

Den Wald mit allen Sinnen ge-
nießen – durch Perspektiv-
wechsel Neues entdecken – 
zur Ruhe kommen – die 
Stimme des Herzens wieder 
hören. Dazu tauchen wir in-
tensiv in die Natur ein, um 
dem Alltag für eine kurze Zeit 
zu entrinnen.

Ursula Wörz-Ziegaus lädt Er-
wachsene zum Waldbaden 
ein. Treffpunkt ist am Mitt-
woch, 07.06.23 um 19.00 Uhr 
am Waldwagen des Vereins, 
Nähe Wanderparkplatz an der 
Hagsteige in Urbach.

Die Veranstaltung dauert etwa 
zwei Stunden und kostet 12,- 

€ / Person. Weitere Informationen und Anmeldung unter: Ursula 
Wörz-Ziegaus; naturundkreativwerkstatt@web.de; Tel.: 0170/ 
2455885

Unser Waldwagen� Foto: Verein Waldpädagogik Urbach e.V.

Bitte beachten!

Das gesamte Jahresprogramm 2023 des Vereins Waldpäda-
gogik Urbach e.V. ist online!

Von sinnlichen Waldabenteuern für die ganz Kleinen, über Spiel 
und Spaß für Kinder, spannende Waldolympiaden für Familien, 
einer Kräuterwanderung für Erwachsenen und vielem mehr – ist 
für jede und jeden etwas dabei! Das gesamte Programm des 
Vereins ist auf der Homepage zu finden: www.waldpaedago-
gik-urbach.de. Anmeldungen sind bei den jeweiligen Akteuren 
ab sofort möglich.

Veranstaltungen 
Seniorencafé „Singen“

Das gemeinsame Singen prägt die Generationen der heutigen 
Seniorinnen und Senioren während ihrer Kindheit und Jugend. 
Singen ist belebend und wirkt sich positiv auf das Allgemeinbefin-
den aus. Über Lieder und Musik werden Erinnerungen geweckt.

Den Nachmittag mit alt bekannten Volksliedern und fröhlichen 
Schlagern organisieren Mitglieder des Gesangvereins Harmonie 
Schorndorf 1880 e. V. Musikalisch begleiten Mitglieder der Fami-
lie Berger mit dem Akkordeon. Dieses Angebot gibt es jeden 
zweiten Mittwoch im Monat.

Termin: 14.06., 14:00 – 16:00 Uhr 

Wo: Begegnungscafé Mehrgenerationenhaus Familienzentrum 
Schorndorf, Karlstraße 19, 2. OG

Informationen unter: Tel. 07181 88 7700 	  
oder per E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de

„Die Kunst einen Kaktus zu umarmen“
Mit jugendlichen Kindern in Kontakt bleiben

In der pubertären Ablösungsphase vom Elternhaus ist es oftmals 
sehr herausfordernd, Zugang zu den eigenen Kindern zu behalten 
oder wieder zu finden. In diesem Elternbildungsbaustein erarbei-
ten wir zusammen in einem kreativen Prozess die Herausforde-
rungen und mögliche Lösungswege, entspannter und vertrauens-
voller mit den jugendlichen Kindern umzugehen.

Leitung: Sabine Daunderer
Kosten: Keine

Termin: 14.06., 18:30 – 20:30 Uhr

Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf,	  
Karlstraße 19, 2. OG

Anmeldung bis spätestens 13.06. erwünscht: Tel. 07181 88 
7700 oder per E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de
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Einladung zum „Fairen“ Frühstück 

Bei einem gemütlichen Frühstück mit Fairen Zutaten und einem 
spannenden Mitmachprogramm erfahren Groß und Klein, was die 
Entwicklungsziele der Vereinten Nationen und der Faire Handel 
miteinander zu tun haben. Fairer Handel ist mehr als Kaffee und 
Schokolade. Neben Nahrungsmitteln können das z. B. Kleidung, 
Geschirr, Fußbälle, Büromaterial, Pflastersteine oder sogar Ehe-
ringe sein.

Ansprechpartner: Sabine Daunderer mit freundlicher Unterstüt-
zung von EL MUNDO Weltladen Schorndorf

Kosten: Keine

Termin: 17.06. von 09:30 - 11:30 Uhr

Wo: Mehrgenerationenhaus Familienzentrum Schorndorf,	  
Karlstraße 19, 2. OG

Anmeldung bis spätestens 13.06. – Begrenzte Teilnehmerzahl
Tel. 07181 88 7700 oder per E-Mail: familienzentrum@schorndorf.de

Ortsverband Urbach

Der Ortsverband informiert

Pflegegeld
Pflegegeld darf nicht gepfändet werden Der Bundesgerichtshof 
(BGH) hat am 20. Oktober 2022 (Aktenzeichen IX ZB 12/22) ent-
schieden, dass weitergeleitetes Pflegegeld nicht als Arbeitsein-
kommen gilt. 

Das bedeutet: Pflegegeld darf nicht gepfändet werden, wenn ein 
pflegender Angehöriger überschuldet ist. Sonst werde man dem 
gesetzlichen Ziel des Pflegegelds, die Pflegebereitschaft von An-
gehörigen, Freunden oder Nachbarn zu erhöhen, nicht gerecht. 
Pflegegeld ist, so der BGH, kein Entgelt für bestimmte Leistun-
gen, sondern eine materielle Anerkennung. 

Wichtig ist auch: Pflegegeld ist als Sozialleistung für die Pflegebe-
dürftigen selbst steuerfrei. Geben sie es an pflegende Angehörige 
weiter, müssen diese ebenfalls keine Steuern darauf zahlen. 
Steuerfrei bleibt das Pflegegeld auch für Menschen, die zwar 
nicht zur Verwandtschaft zählen, aber eine enge Beziehung zum 
Pflegebedürftigen haben und sich verpflichtet fühlen, ihn zu un-
terstützen. 

Pflegepersonen, die jedoch für die Pflege mehr als nur das Pfle-
gegeld bekommen, müssen diese Einkünfte beim Finanzamt an-
zeigen.

Urbacher Miniaturen 62: Luftkampf über Urbach
„Am Samstag, den 18. März 1944 gegen 14 Uhr, fand unmittelbar 
über der Gemeinde Oberurbach, Kreis Waiblingen, ein Luftkampf 
statt und es wurde beobachtet, dass hiebei zwei Flugzeuge ab-
stürtzten. Während das eine Flugzeug in Richtung Plüderhausen 
abstürtzte und ein Fallschirm sich ebenfalls in dieser Richtung 
entfernte, stürtzte das zweite Flugzeug auf der Markung Haubers-
bronn ab. 

Ein zweiter Fallschirm wurde leer abtreibend in Richtung Adelberg 
festgestellt und von dem dortigen Bürgermeister in Verwahrung 
genommen. Kurze Zeit nach dem Absturz erhielt ich die Meldung, 
dass eine Person aus dem Flugzeug abgestürtzt sei, und in der 
Nähe des Freibads Oberurbach liege. 

Ich begab mich sofort mit dem Leichenbesorger an Ort und Stelle 
und stellte fest: Etwa 50 m vom Freibad Oberurbach entfernt, im 

Gewand Kahlharz, Markung Oberurbach, lag tödlich abgestürzt, 
ohne Fallschirm Unteroffizier Kurt Schulz, Dienststelle L 36 518 
Wien.“

 
Ein Jagdbomber vom Typ ME 109� Foto: Bundesarchiv

Dieses Zitat stammt aus einem jüngst im Museumsarchiv aufge-
fundenen Bericht des damaligen Oberurbacher Bürgermeisters 
Heinrich Greiner, den dieser noch am 18. März an die Flieger-
horstkommandantur Göppingen versandte. Durch diesen Bericht 
kommt Licht in ein tragisches Geschehen, das bislang nur bruch-
stückhaft bekannt war.

Dass am 18. März 1944 im Wald bei Plüderhausen ein deutscher 
Jagdbomber vom Typ ME 109 abgestürzt ist, bei dem der junge 
Gefreite Hubertus Hack ums Leben kam, wurde bereits Ende 
1991 durch Recherchen des Ulmer Kriminalbeamten Hans Läch-
ler bekannt. Die Reste der abgestürzten Maschine wurden da-
mals geborgen und die sterblichen Überreste des Piloten in Plü-
derhausen beigesetzt. Heute erinnert ein Gedenkstein im 
Hohbergwald nahe der Absturzstelle an den Tod des erst 19-jäh-
rigen Piloten.

Der 19-jährige Pilot Hubertus Hack� Foto: privat 

Im Jahr 2018 wurden im Rahmen eines Bauvorhabens in 5 Meter 
Tiefe Wrackteile einer weiteren ME 109 am Ortsrand von Hau-
bersbronn gefunden. Die Reste des Flugzeugs wurden zusam-
men mit Spezialisten vom Kampfmittelbeseitigungsdienst und im 
Beisein einer Vertreterin des Landesdenkmalamts geborgen. 
Vom Pilot der Maschine fehlte allerdings jede Spur und das ge-
naue Datum des Absturzes war bislang auch nicht bekannt.

 
Erinnerungstafel im Hohbergwald� Foto: privat

Aufgrund des neu endeckten Berichts aus dem Urbacher Archiv 
ist nun klar, dass beide Maschinen beim selben Luftkampf am 18. 
März 1944 über Urbach abgeschossen wurden. Von einem Zeit-
zeugen wird berichtet, dass an dem Luftkampf zwei US-amerika-
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nische Jäger beteiligt gewesen seien. Auch die Identität des Pilo-
ten der in Haubersbronn abgestürzten Maschine ist jetzt geklärt, 
sodass es möglich ist, Familienangehörige bzw. Nachkommen 
über das tragische Geschehen zu informieren.

Urbacher Initiative Lokal Nachhaltig 
LONA

 
Bürgerentscheid - Schraienwiesen  
- Naturschutz - Landwirtschaft
Die LONA hat es sich u.a. zum Ziel gesetzt, zu relevanten Themen 
Sachstände in Erfahrung zu bringen. So haben wir begonnen, zu 
den Sachfragen, die sich uns hinsichtlich des Bürgerentscheids 
„Schraienwiesen“ aufgeworfen haben, intensiv zu recherchieren 
und dabei auch Expert*innen zu befragen. In den Beiträgen unter 
dieser Rubrik werden Kurzfassungen der Recherchen veröffent-
licht. Zur Vertiefung und um die Recherche-Quellen zu erfahren, 
verweisen wir auf die Lektüre unsere Homepage https://lona-ur-
bach.de/

Biotope in den Schraienwiesen
Schutzstatus und Ausgleichsregelung

Etwa 15 % der Fläche des geplanten Gewerbegebiets in den 
Schraienwiesen sind geschütztes Biotop „FFH-Flachland- Mäh-
wiesen“. Eine detaillierte Erfassung aller vorkommenden Tier- und 
Pflanzenarten findet erst im Zuge des weiteren Planungsprozes-
ses statt. Ein Ausgleich für zerstörte Biotope ist theoretisch mög-
lich, gestaltet sich in der Praxis jedoch sehr schwierig und hat oft 
nicht die Qualität der Ausgangsfläche. Die Gemeinde muss dafür 
möglichst frühzeitig nach geeigneten Ausgleichsflächen suchen 
und diese im Planfeststellungsverfahren ausweisen.

Landwirtschafliche Nutzung
Die Böden in den Schraienwiesen sind laut „Verwaltungsvor-
schrift Standorteignungskartierung und Bodenbilanz des Ministe-
riums Ländlicher Raum“ als landbauwürdige Flächen der land-
wirtschaftlichen Nutzung vorzubehalten.
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Aus den Nachbargemeinden
Kulturforum Schorndorf e.V.

SkulpTOUR: Der große Rundgang  
am Sonntag, 4. Juni 
Der nächste große Skulpturenrundgang findet am Sonntag, 4. 
Juni 2023 um 15 Uhr statt. Gemeinsam mit Kirsten Katz entde-
cken die Teilnehmer und Teilnehmerinnen die Welt der Skulpturen 
in Schorndorf. Die über 40 Skulpturen im öffentlichen Raum bie-
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Puzzle 17 (Hard, difficulty rating 0.75)
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Puzzle 18 (Hard, difficulty rating 0.71)

Puzzle 13 (Hard, difficulty rating 0.75)

3 2 1 8 5 7 6 4 9
6 8 4 1 3 9 5 2 7
9 7 5 6 4 2 8 1 3
7 5 9 4 2 8 1 3 6
2 6 8 5 1 3 9 7 4
4 1 3 7 9 6 2 5 8
5 3 7 9 8 1 4 6 2
8 4 6 2 7 5 3 9 1
1 9 2 3 6 4 7 8 5

Puzzle 14 (Hard, difficulty rating 0.69)

7 6 5 2 3 9 8 4 1
3 4 8 1 7 6 5 2 9
2 9 1 4 8 5 3 6 7
8 2 6 3 9 4 1 7 5
4 7 9 5 1 2 6 8 3
5 1 3 7 6 8 2 9 4
6 8 4 9 5 1 7 3 2
1 3 2 6 4 7 9 5 8
9 5 7 8 2 3 4 1 6

Puzzle 16 (Hard, difficulty rating 0.64)

2 7 5 6 1 9 8 3 4
6 1 9 8 4 3 5 2 7
8 3 4 7 2 5 6 1 9
4 8 7 3 9 6 2 5 1
3 9 6 1 5 2 7 4 8
5 2 1 4 8 7 9 6 3
1 5 3 9 6 8 4 7 2
7 6 8 2 3 4 1 9 5
9 4 2 5 7 1 3 8 6

Puzzle 17 (Hard, difficulty rating 0.75)

9 5 8 6 7 4 2 1 3
4 1 7 3 5 2 6 8 9
3 2 6 8 9 1 4 5 7
2 8 1 4 6 7 3 9 5
5 7 4 9 2 3 1 6 8
6 9 3 1 8 5 7 2 4
1 6 5 7 3 9 8 4 2
8 3 2 5 4 6 9 7 1
7 4 9 2 1 8 5 3 6

Puzzle 19 (Hard, difficulty rating 0.62)

3 4 6 1 5 9 2 8 7
7 5 9 2 6 8 1 3 4
1 8 2 3 4 7 6 5 9
5 2 8 4 1 6 7 9 3
9 6 1 7 3 5 4 2 8
4 3 7 9 8 2 5 6 1
2 1 4 5 9 3 8 7 6
8 9 5 6 7 4 3 1 2
6 7 3 8 2 1 9 4 5

Puzzle 20 (Hard, difficulty rating 0.63)

3 7 5 6 1 2 8 9 4
1 8 2 4 9 5 6 7 3
4 6 9 7 8 3 5 1 2
8 5 4 3 2 7 9 6 1
9 3 6 1 4 8 7 2 5
2 1 7 9 5 6 4 3 8
6 9 8 5 3 1 2 4 7
5 4 3 2 7 9 1 8 6
7 2 1 8 6 4 3 5 9

Puzzle 22 (Hard, difficulty rating 0.63)

8 2 3 4 7 6 5 1 9
5 9 4 8 3 1 2 6 7
6 7 1 5 9 2 8 3 4
3 8 2 7 6 4 1 9 5
4 1 6 3 5 9 7 8 2
7 5 9 2 1 8 3 4 6
2 3 8 6 4 7 9 5 1
1 6 7 9 8 5 4 2 3
9 4 5 1 2 3 6 7 8

Puzzle 23 (Hard, difficulty rating 0.69)

7 8 6 5 9 4 1 3 2
3 5 4 6 2 1 7 8 9
9 2 1 7 8 3 5 6 4
2 3 7 4 1 5 8 9 6
5 6 9 2 7 8 3 4 1
1 4 8 9 3 6 2 7 5
8 7 2 1 6 9 4 5 3
6 1 5 3 4 7 9 2 8
4 9 3 8 5 2 6 1 7

ten eine Vielfalt an Formelementen, die das Stadtbild genauso 
prägen wie die malerischen Häuserfassaden. Kirsten Katz vermit-
telt Zugang zu den abstrakten Werken und informiert über die 
Entstehungsgeschichte und Hintergründe der Plastiken.

Treffpunkt ist am Eingang der Q Galerie für Kunst Schorndorf, 
Karlstraße 19 in Schorndorf. Der Rundgang dauert ca. 2 Stunden 
und kostet 6 Euro, Kinder haben freien Eintritt. Eine Anmeldung 
unter anmeldung@kulturforum-schorndorf.de wird empfohlen.

Das Kulturforum Schorndorf bietet regelmäßig Skulpturen-Rund-
gänge an. Unter www.kulturforum-schorndorf.de/de/skulpturen/
skulptouren kann man sich einen Überblick verschaffen. Führun-
gen für Schulklassen oder private Gruppen können jederzeit an-
gefragt werden. Informationen dazu beim Kulturforum Schorn-
dorf, Tel. 07181/99 27 940, E-Mail: post@kulturforum-schorndorf.
de, www.kulturforum-schorndorf.de.

Kneipp-Verein Schorndorf e.V.

Bewegung auch in den Pfingstferien
Der Wochenplan im Kneipp-Zentrum ist fast wie immer gefüllt, die 
meisten Kurse finden auch in den Ferien statt.

Weitere Informationen zum breiten Angebot des Vereins so-
wie Anmeldungen über die Webseite www.kneipp-verein-
schorndorf.de oder bei der Geschäftsstelle, Tel. 07181-
706474, Grabenstraße 28.




